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Der Befitzwechsel der „Times".
' — Unser Londoner O -Mitarbeiter schreibt uns unterm 7. ds. Mts . :

Seit vielen Monaten schon waren Gerüchte im Umlaufe, daß der
Perlag der „Times " in andere Hände übergehen werde . Im Sommer
insbesondere hieß es, daß die lange Anwesenheit Herrn Pullitzers aus
Newyork in engen Beziehungen mit dieser Angelegenheit stehe und daß
der Abschluß mit einem amerikanischen Konsortium unmittelbar bevor¬
stehe. Diese Nachricht erweckte in den weitesten Kreisen großes Unbe¬
hagen, da man befürchten zu müssen glaubte , amerikanische Zeitungs¬
methoden auf englischen Boden verpflanzt zu finden , und wenn auch ein

'Teil dieser Methoden bereits Eingang in der englischen Presse gefunden
hat, so blieb doch deren Charakter im wesentlichen bewahrt und aufrecht
erhalten . Die „Times " in amerikanischen Händen zu finden, wäre
darum bei der Stellung , die sie trotz allem und alledem noch immer ein¬
nimmt, als ein verhängnisvolles Ereignis betrachtet und empfunden
worden, und man fühlt es jetzt als eine wahre Erleichterung , daß die
.Times"

, wenn schon ein Besitzwechsel vorkommt , was auch bedauerlich
erscheint, doch in englischen Händen bleibt. Es steht nunmehr so gut wie
î cher , daß der Verlag von der Familie Walter an Herrn C. Arthur
Pearson übergehen und damit für die Tarifreform ein weiterer gewich¬
tiger Bundesgenoffe erworben werden wird.

Die Geschichte der „Times " ist unbestritten zum großen Teil die
Geschichte der Entwicklung des britischen Journalismus . Sie wurde im
Jahre 1786 von John Walter „dem Ersten" gegründet und führte ur¬
sprünglich den Namen „Daily Universal Register". Im Jahre 1783
wurde der Name in „The Times " umgewandelt. Wie heute, so war
das Blatt auch damals schon durch seine vollständige Unabhängigkeit,
Unzugänglichkeit und freimütige Sprache, die sich oft zur Rücksichtslosig¬
keit steigerte ausgezeichnet und sein Einfluß war trotz feines Umfanges
von nur vier kleinen Seiten auch schon zu jener Zeit ein sehr bedeuten¬
der . Schon im Jahre 1789 führte dies aber zu einer Preßverfolgung des
Gründers, der seiner tadelnden Bemerkungen über den Herzog von
Kork, den Sohn Georg III -, zu einer Geldstrafe von 60 Pfd . Sterl .,
zu einjährigem Gefängnis und weiter verurteilt wurde, für eine Stunde
auf dem Pranger zu stehen . Dieses letztere wurde ihm erlassen, die
Geldstrafe aber und das Jahr Gefängnis blieben ihm nicht erspart.
Während er sich im Gefängnis befand, richtete die „Times " , die sich
durch die Bestrafung ihres Verlegers auf sein Geheiß nicht einschüchtern
ließ, scharfe Angriffe gegen den Prinzen von Wales , dem nachmaligen
Georg IV . , und andere Mitglieder der königlichen Familie , deren
lockeren Lebenswandel sie tadelte. Die Folge war , daß John Walter zueiner weiteren Geldstrafe von 200 Pfd . Sterl . und zu weiterer Ljähriger
Haft verurteilt wurde. Als er sechzehn Monate davon verbüßt hatte,wurde ihm aber der Rest der Freiheitsstrafe erlassen.

John Walter I . starb im Fahre 1812 und unter seinem Nachfolger ,John II ., wurde die „Times " zum erstenmale im Jahre 1814 mittelsteiner Tampfpreffe gedruckt, die ein Deutscher namens König erfundenund bei der „Times " eingeführt hatte . Es war dies eine Neuerung , die
ungeheueres Aufsehen erregte und einen der Triumphe der „Times "
bildete . Der neue Besitzer , der sich um die Entwicklung und Hebung der
„Times" die größten Verdienste erivarb und ihr den Charakter auf¬prägte , der sie solange auszeichnete, starb im Jahre 1847 . Er nahm in
dem berühmten und berüchtigten Scheidungsprozesse König Georg IV .
gegen Königin Karoline entschieden Stellung für die Königin, half mit
großer Entschiedenheit der Reformbewegung und trug viel zur Auf¬
hebung der Korngesetze und damit der Einführung des Freihandels bei .Er wurde dabei , und namentlich auch bei der Organisation des
auswärtigen Dienstes, der die „Times " so berühmt gemacht hat , von

Theater , Kunst und Wiftenschaft.
= Karlsruhe , 9. Jan . Bezüglich der den Neubau des Karlsruher

Lahnhofz betreffenden, im heutigen Mittagblatt enthaltenen Notiz, gehtuns die Mitteilung zu , daß sämtliche Bcmlichkeiten für den neuen Bahn¬
hof , sowohl Hoch - wie Tiefbauten , seitens der Eisenbahnverwaltung
entworfen und ausgestellt sind . Es wird auch die gesamte Ausführung
Derselben durch diese Behörde bewirkt . — Professor Stürzenacker, der
s. Zt. bei der Faffadenkonkurreuz für das Aufnahmegebäude an dritterStelle prämiiert wurde, hat lediglich die Zeichnungen für die Fassadenund eine Anzahl von Räumlichkeiten dieses Gebäudes zu liefern.

-z. Karlsruhe , 9 . Fan . Zwischen Weber und Wagner steht HeinrichRarschner, der die prägnantenEigenschaften des „ Freifchütz " -Kemponiste „ergänzt , und als Mittelsmann beider erscheint . Der 20jährige Wagnertoar allerdings von Marschners Musik keinesivegs entzückt und sprach sichun besonderen über den „Hans Heiling " wenig freundlich aus . Er ver¬
mißt die dramatische Behandlung der Haupteffekte und Aktschlüsse und
glaubt einen inneren musikalischen Gedanken nicht finden zu können ,^ ller Wahrscheinlichkeit nach war aber gerade diese romantische Oper
nicht ohne Einfluß auf seinen „ Fliegenden Holländer" gewesen . — Inunseren Tagen sind Marschners Werke seltener auf dem Repertoir zufinden. Außer dem « Hans Heiling" wird noch ab und -zw „Der Templerund die Jüdin " gegeben , sonst ist kaum etwas von ihm weiter bekannt.So ganz vernachlässigen sollten unsere Bühnen Marschners Opern nun
doch nicht und wir haben die Wiederaufnahme des „Hans Heiling ,der im Mai 1906 zum letztenmal hier gegeben wurde, in den Spielplan
degrüßt . Trotz aller Mängel im Gesamtaufbau der Oper , enthält diese
doch eine Reihe musikalisch hoch einzuschätzender Stellen . Das Derb - -
Lästige für die dramatische Schilderung der LiebcSleidenschaft und des
Grauenhaften liegt in Marschners Eigenart , hier weiß er außerordent¬
lich plastisch zu schildern , während ihm andererseits auch die humoristische»der nicht fehlt . An alles will sich unser Geschmack allerdings nicht ge¬wöhnen . Die Tanzweisen in der Ouvertüre sind von Trivialität keines¬
wegs frxi zu sprechen und die gesprochenen oder melodramatisch behan¬delten Stellen reißen den Hörer völlig aus der Stimmung . Ungemein
packend wirten das Vorspiel und der letzte Akt.

Bei der gestrigen Wiedergabe zeichnete sich vor allem Herr Büttner
der Titelrolle aus . Sein Hans Heiling , der ihm besonders gut liegt.

Thomas Barnes , dem ersten dev hervorragenden „ Times " -Redakteure,
unterstützt. Dieser starb im Jahre 1841 und ihm folgte John
Thadeus Dekane , im Alter von 26 Jahren , im Amte nach und trug ein
weiteres dazu bei , die Bedeutung des Blattes zu heben .

John Walter III . war ein Enkel John II . und unter ihm erreichte
die „Times " den Höhepunkt ihres Ruhmes und ihres Einflusses. Es
blieb ihm aber nicht erspart , noch den schwersten Schlag zu erleben, den
die „Times " jemals erlitten — die Veröffentlichung der gefälschten
Parnell - Briefe , die, abgesehen von dem Schadenersatz , von 100,000 Pfd .
Sterling ( 2 Millionen Mark ) , den die „Times " freiwillig an Parnell
zahlte, und den schweren Gerichtskosten , das Prestige des Blattes in
einer Weise schädigte , von der es sich nicht wieder erholt hat . John III .
starb im Jahre 1894 und ihm folgte der gegenwärtige Hauptbesitzer der
„Times "

, an der bekanntlich die ganze Walter -Familie beteiligt ist . Dem
populären Dekane folgte als Redakteur Thomas Cheney und als dieser
im Jahre 1884 starb, übernahm Herr Georg Earle Buckle die Redaktion,die er bis auf den heutigen Tag fortführt .

Man sieht die „ Times " nur mit Bedauern aus dem Besitze der
Walter - Familie scheiden. Es scheint aber , daß nach einer Aeußerung,
die Herr Walter als Hauptbesitzer des Blattes einem Vertreter der
„Westminster Gazette" gegenüber gemacht hat , ihm der Einfluß auf
die Leitung des Blattes gewahrt bleiben wird . Die bedeutungsvolle
Tatsache erleidet dadurch aber keine Aenderung, daß das Blatt , das so
viel für die Einführung des Freihandels getan hat, nunmehr doch in
Hände gelangt, welche wieder an die Stelle des Freihandels den Schutz¬
zoll setzen wollen .

Badische Chronik.
$ Karlsruhe , 8 . Jan . Der Gemeinderat von Ober - und Unter -

Absteinach bittet in einer Petition die zweite Kammer der Landstände
bei der hessischen Regierung dahin vorstellig zu werden, daßl . die hessische
Regierung den von der bad . Regierung geforderten Zuschuß für die
Strecke Ncckarsteinach-Landesgrenzc bewillige und 2 . entweder selbst,oder in Verbindung mit einer Gesellschaft , die Strecke Weinheim -Ober -
bezw . Unter-Absteinach zur Ausführung bringe . In der Vorstellung' heißt es u. a. : Wir halten deshalb den jetzigen Zeitpunkt für die beste
Gelegenheit/ durch Erstellung einer Bahn von Weinheim nach Unter -
Absteinach , resp . Obcr-Absteinach und Anschluß derselben nach Heilig¬
kreuz-Steinach die vollständige Erschließung des südwestlichen Oden¬
waldes zur Durchführung zu bringen und die berechtigten Wünsche der
sonst stiefmütterlich behandelten Bevölkerung zu erfüllen.

1 Karlsruhe , 8 . Jan . Da die Maul - und Klauensenche auch in dem
schweizerischen Kanton Thurgau ausgebrochen ist, wird das gegen die
Kantone Appenzell und St . Gallen erlassene Verbot der Einfuhr von
Rindvieh und Ziegen auch auf den Kanton Thurgau ausgedehnt.

* Mannheim 9 . Jan . Landtagsabgeordneter Muser erörterte in
einem großzügigen Vortrage im Mannheimer Demokratischen Verein die
politischen und kulturellen Grundlagen der demokratischen Politik .* Mannheim, 9 . Jan . Die kürzlich dahingefchiedene langjährige
Protektorin des hiesigen Luisen - Stcphanien - Hauses, Königin Karola von
Sachsen , hat in ihrem Testament auch die genannte Anstalt mit einem
Legat bedacht. Wie das „ N . M . Volksbl .

" erfährt , erreicht das Ver¬
mächtnis die Höhe von 15 000 jK .

: : : Weinheim 8 . Jan . Der Bürgerausschuß trat in seiner heutigen
Sitzung dem Antrag des Gemeinderats auf Ucbernahme von 103 Aktien
ä 1000 Mark der Aktien - Gesellschaft „Gaswerk Weinheim" zum Kauf¬
preis von 122 Proz . einstimmig bei . Damit ist nun das Gaswerk voll¬
ständig in den Besitz der Stadt übergegangen. Des lveiteren wurden das
vom Gemeinderat aufgestellte Lrtsstatut für die Gewerbeschulemit Han¬
delsabteilung, sowie die Kreditüberschreitungen bei dem Neubau des
Volksschulgcbäudes III und dem Umbau des früheren Odcnwälderschen
Hauses zu einem Verwaltungsgebäude (Rathaus II ) genehmigt. Die
Entscheidung über den Beschluß des Gcmeinderats vom 19 . v . Mts .,
war in Gesang wie Darstellung hochkünstlerisch ausgearbeitet . Beide
Faktoren verschmolzen sich bei ihm in Eins -

, das Dämonische , Heißblütige
fand fesselndsten Ausdruck . Die große , schwierige Arie im ersten Akt
wurde vorzüglich zum Vortrag gebracht . Vollste Anerkennung verdient
ferner Frau v. Westhoven als Anna , Hellings Braut , die sie mit Lieb¬
reiz, Anmut und dramatischer Belebung ausznstatlen und gesanglich sehr
bedeutsam durchzuführen wußte. Die Königin der Erdgeister war Frau
v. Szekrcnyessy übertragen. Tie Rolle stellt an die Sängerin große
Anforderungen und die Künstlerin hatte, wie deutlich zu erkennen, mit
Fleiß ihre Aufgabe studiert. In den hohen Lagen erfordert die Stimme
aber noch weitere Ausbildung, um die Pariie ganz beherrschen zukönnen . Anstelle des erkrankten Herrn Jadlowker hatte man HerrnAdam Würthele vom Straßburger Stadttheater mit dem LeibschützenKonrad betraut . Ter Gast hat hier schon mehrfach ausgeholfen. Tie
gesangliche Darbietung ivar nicht unsympathisch , wenn man sich auch zu -
gcstehen wird, daß aus der Rolle noch etwas ganz anderes gemacht wer¬
den kann ; der Stimme fehlt eine gereifte Technik. Immerhin hat der
Gast, trotz eines» verpaßten Einsatzes , günstig abgcschnitten. Mit köst¬
lichem Humor stattete Herr Roha den Bauern Stephan aus . Wird der
Künstler an den richtigen Platz gestellt , so weiß er seine Aufgabe stets
zu erfüllen. Unter den ileineren Rollen ist vornehmlich noch Frl .
Ethofer (Annas Mutter ) zu erwähueu. Ter Chor batte seinen Teil sehr
gut einstudiert. Unter des Herrn Hofkapellmeister ntz schwungvoller
Leitung spielte der Orchcsterkörper sicher und rci ; ' Haus spendete
lebhaften Beifall.

* Freiburg , 9 . Jan . Wie die Frkft . Ztg . aus zuverlässigsterQuelle erfährt , hat Herr Professor Dr . med . Walter Straub , Ordina¬
rius und Direktor des pharmakologischen Instituts hier, den Ruf an
die Universität Berlin als Nachfolger des Geh . Medizn -alrats Prof . Tr .O . Liebreich abgelehnt.

♦ Straßburg , 9. Jan . Laut Anschlag am schwarzen Brett wurden
zwei Studenten auf zwei Semester wegen ungebührlichen Betragens von
der Universität ausgeschlossen. Sie hatten vor kurzer Zeit in studenti¬
schem Wichs an einer Hcchzeitsfeier im Oberelsaß teilgenommen und
sich dabei so ungebührlich benommen daß sie das größte Mißfallen der
anderen Hochzeitsgäste und Ortsbewohner erregten.

— Köln , 9 . Jan . Max Bruch war zu seinem 70 . Geburtstag ( siehe
gestriges Unterhaltungsblatt ) am 6 . Januar im sechsten Gürzenich-

durch welchen der Jahresgehalt des Bürgermeisters auf 8 600 Mark fest¬
gesetzt, also um 2000 Mark erhöht wurde, wurde bis zur Durchführung
der Revision des städtischen Gehaltstarifs vertagt.

* Eberbach , 8 . Jan . Im benachbarten Falkengesäß wurde der
Ortsarmc Peter Ludwig Helm vor wenigen Tagen erfroren uufgefunden.

HjBanerbach ( A. Breiten ) , 8 . Jan . Gestern nachmittag brach in
der Scheune des Pius Müller Feuer aus , das sich auch auf die angebaute
Scheuer des Schuhmachers Leonhard Bechtold auSdehnte und beide
Scheuern einäscherte . Der Gesamtschaden dürfte etwa 5000 Mark be¬
tragen . Ter Brand ist durch den 6 Fahre alten Sohn des Müller ent¬
standen, der Feuerles spielte .

— Aus dem Murgtal , 9 . Jan . Wie das in Freudenstadt er¬
scheinende Blatt „Der Grenzer " berichtet , besteht bei der württembergi -
schen Regierung die Absicht, den Ausbau der Murgtalbahn Kloster-
rcichenbach -Landesgrenze so zeitig in Angriff zu nehmen, daß die In¬
betriebnahme gleichzeitig mit der Fertigstellung der badischen Strecke
Weisenbach -Schönmünzach im Jahre 1919 erfolgen kann.* Kappelrodeck, 9 . Jan . Gestern morgen hat sich hier der 50jährige
verheiratete August Köninger in seiner Wohnung erhängt . Als Motiv
der Tat wird Krankheit angegeben.

ß Vom Schwarzwald, 8 . Jan . Seit gestern abend hat sich ein
heftiger Sturm eingestellt mit Riesel - und Schneetreiben.

□ Waldshut , 8 . Jan . Wegen des Bahnprojektes Titisee - St . Blasien -
Reintal hat am Sonntag im Kurhotel zu Höchenschwand eine Versamm¬
lung der Bahnausschüsse stattgefunden. Es wurde beschlossen, erneut
eine Petition an den Landtag zu richten .

g . Ueberlingen a . B ., 8. Jan . Der hiesige Landbriefträger , welcher
mit Briefen und Neujahrskarten schwer beladen war , rutschte auf dem
Steg des hiesigen Dorfbaches aus «nd fiel mit seiner ganzen Last in den
eiskalten Bach . Mit Mühe konnte er sich ganz durchnäßt wieder heraus¬
arbeiten . Die Brieftaschen aber gingen diesmal nicht mit dem Strome der
Zeit , sondern dem des Dorfbaches , der sie unnachsichtlich dem schwäbi¬
schen Meer zuführte.

Eine Landtagsnachwahl in Pforzheim -Land ?
* Pforzheim» 9 . Jan . Aus Berlin wird der „M . Volksst."

mitgeteilt , daß unter den Redakteuren» die für das neu errichtete
sozialistische Prcßbnreau angestellt wurden, sich auch Emil Eich¬
horn» der Abgeordnete des Landtagswahlkreises Pforzheim -Land
befindet. Trifft diese Meldung zu, so wäre Eichhorn gezwungen,
sein badisches Landtagsmandat niederznlegen , da der Posten » auf
den er berufen sein soll » natürlich seine andauernde Anwesenheit
in Berlin nötig machen würde.

Die Wahl Eichhorns im 49 . Kreise war am 19. Oktober
im ersten Gange erfolgt . Von 8446 Berechtigten waren 3974
giltige Stimmen abgegeben worden, von denen 2324 auf Eich¬
horn, 1192 auf den liberalen Block -Kandidaten Bürgermeister
Hang und 458 auf das . Zentrum (Landgerichtsrat E . Schmidt )
entfielen . Eichhorn hatte also 674 Stimmen mehr erhalten als
seine beiden Gegner zusammengenommen » sein absolutes Mehr
betrug 337.

Aus vor Residenz.
Karlsruhe » 9. Januar .

X Die Frühjahrsprüfung zur Erlangung der Berechtigung zum
einjährig - freiwilligen Militärdienst wird im Laufe des Monats März
d . Js . stattfinden. Anmeldungen, in welchen das Gesuch um Zulassung
zur Prüfung auszusprechen ist, sind spätestens bis zum 1 . Februar d.
Js . bei der Prüfungskommission in Karlsruhe einzureichen .

V . Der Verein der Köche beging am gestrigen Mittwoch im kleinen
Saale der Fcsthalle sein 9. Stiftungsfest , verbunden mit Weihnachtsfeier ,Gabenverlosung und Tanz . Trotz des draußen herrschenden schlechten

Konzert in Köln, das eine rühmliche Aufführung Brnchscher Werke unter
des Komponisten Leitung bot , der Mittelpunkt sehr lebhafter Ovationen .
Thibaut hatte mit dem ersten Violinkonzert starken Erfolg.

Vermischtes.
hd Berlin , 9 . Jan . ( Tel . ) In der Mainzerstraße 11 zu

Friedrichsberg erfolgte heute früh eine heftige GaS- ExPlosion , als die
Schwester der Inhaberin eines Konfituren-Geschäfts heute früh mit
brennendem Licht die Küche betrat . Durch die Gewalt des explodieren¬
den Gases wurden die Wände der Küche ausrinandergetrieben und die
Schaufensterscheibe des Ladens und die noch herabgelassene Jalousie auf
die Straße geschlendert . Auch das Mädchen selbst wurde bis auf den
Straßendamm geschleudert von wo es schwer verbrannt durch Passanten
nach einem Krankenhause gebracht wurde . Auch die an der Eingangs¬
tür wartende Friseuse wurde ziemlich erheblich verletzt . Die Ursache
der Explosion ist anscheinend in dem Undichtwerden eines Hahnes am
Gasherd zu suchen.

bd Beuthen, O .-Schl . , 9 . Fan . (Tel. ) Durch giftige Gase er¬
stickten zwei Handwerksburschen , die sich auf der warmen Schlackeuhaldeder Julienhütte schlafen gelegt hatten.

— Kiel » 9 . Jan . (Tel .) Die gerichtliche Obduktion der
Leiche der ermordeten Frau Brandholz hat ergeben , daß die Frau
erwürgt und die Leiche sodann mit Petroleum übcrgossen und
angrstcckt worden ist . Die Staatsanwaltschaft hat auf Erreichung
des Mörders eine Belohnung von 1000 Mark ausgesetzt .

— Kiel » 9 . Jan . (Tel .) In ganz Schleswig-Holstein fällt
seit gestern abend bei stürmischem Wetter dichter Schnee » der viel
Verkehrsstörungen heroorruft . Hadersleben ist seit gestern abend
7 Uhr von jedem Verkehr abgeschnitten .

hd Hannover, 9 . Jan . (Tel. ) Aufsehen erregt das plötzliche Ver¬
schwinden des Lederhändlers Söhlmann , der mit seiner Familie Han¬nover seit Sonntag verlaffcn hat . Inzwischen ist bekannt geworden-,
daß Söhlmann in der letzten Zeit erhebliche Barbeträge zu leihen gewußt
hat und daß zum Januar -Termin große Verpflichtungen fällig waren ,für die ihm Deckung fehlten. Es ist bereits über sein Vermögen Kon¬
kurs beantragt . Söhlmann hatte ein ziemlich großes Geschäft , scheint
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Setters hatten sich in dem festlich beleuchteten Saale die Mitglieder mit
chrcn Familienangehörigen , sowie die Gäste in großer Zahl eingefundcn .
DaS Programm , aus einer Reihe Musikstücke, von einer Abteilung bei
ieibbregoncr vorzüglich gespielt , sowie verschiedener Vorträge eines
Kännerguarletts des Gesangvereins „ Badenia " zusammengesetzt , unter¬
hielt die Mitglieder und Gäste aufs beste. Als Glanznummer des
Abends must man die Solovorträge des Herrn Müller bezeichnen Herr
Müller zeigte sich als Künstler auf der Posaune , dem Glockenspiel und
lern Tylophon . Er erhielt in dem wohlverdienten reichen Beifall der
Zuhörer den Dank für seine Geschicklichkeit ausgesprochen . Es folgte
alsdann die Begrüßung der Gäste durch den ersten Vorsitzenden des Ver¬
eins , Herrn Glaßner jun . Er begrüßte besonders den Karlsruher Wirte -
rerein , den Konditorgehilfenverein , den Genfer Verband , sowie die er¬
schienenen auswärtigen Kollegen und wies in kernigen Worten auf das
« vorstehende 10 . Stiftungsfest hin . Mit einem Hoch auf die anwesenden
Gäste schloß er seine beifällig ausgenommen « Begrüßungsrede . Im
Verlauf des Abends sprachen noch Herr Küster im Namen des Konditor -
sehilfenvereins und Herr Glaßner sen . im Namen des Karlsruher Wirte -
' ereins . Ferner wurde eine Reihe eingelaufcncr Begrüßungstele -
tramote der Brudervcreine aus Berlin , Straßburg , Mannheim , Wies -
:aden , Mainz , Frankfurt a . M . , Düsseldorf , Köln , Halle a . S . , Baden -
daden und Mühlhausen vorgelescn . Die nun folgende Gabcnverlosung
rregte größte Aufmerksamkeit . Der Verein , hatte aber auch einen präch¬
tigen Gabentempel zusammengestellt . Die Mitglieder haben durch ihre
ium Teil künstlerischen Ausführungen bewiesen , daß sie auf dem Ge¬
riete der Kochkunst vollständig auf der Höhe sind . Von den Gaben seien
besonders diejenigen der Herren Glaßner , Hertenstein , Zwingert ,
Schaufler , Oßwald , Mntschel und Ziegler erwähnt . Ter Gabenverlosung'
chloß sich eine Tanzunterhaltung an , welche die Mitglieder und Gäste
loch lange lustig beisastimen hielt .

) — ( Tie älteste Karnevalsgesellschaft von Karlsruhe , „Badenia " ,jält am kommenden Samstag den 11 . Januar im Kolosseum eine großeDamen - und Fremdensitznng ab . Die bisherigen Veranstaltungen und
- ie lange Reihe von hervorragenden Kräften , über die der Verein verfügt ,ichern im voraus einen genußreichen Abend . Die Erweiterung des dies -
.ährigen VcranstaltungSprogramms darf Wohl als ein willkommenes
Zeichen des Fortschrittes der karnevalistischen Sache der „ Badenia " be¬
grüßt werden .

V Huberman - Konzert . Wir machen heute nochmals auf das
« argen im Museumssaal stattfindende 4. Künstler -Konzert ( Hans
Schmidts , welches durch das Auftreten des berühmten Violinvirtuosen^ ronislaw Huberman einen seltenen Kunstgenuß in Aussicht stellt .
Der „Karlsruher Wethnachtsmarkt" vor Gericht.

=t= Karlsruhe , 8 . Jan . Tie Warenhäuser Knopf , vertreten
durch Rechtsanwalt Tr . Ellenbogen hier , und Tictz, vertreten
durch Rechtsanwalt M . Oppenheimer hier , haben Anfang De¬
zember v. I . gegen die hiesige Buchdruckerei „Fidelitas " (G . m.
b . H .) , sowie gegen den Jnseratenacquisiteur Friedrich Ruf hier
wegen eines in Nr . 1 des „ Karlsrnher Weihnachtsmarkt " er-
schienenen Artikels : „Kauft nicht in Ramschgeschäften " auf
Grund des § 6 des Gesetzes zur Bekämpfung des unlauteren
Wettbewerbes , § 823 B . G . -B . sowie § 185 St . - G . -B . eine
Klage ans Unterlassung der unlauteren und beleidigenden An¬
griffe und auf Einstellung der Verbreitung der Nr . 1 des „Weih¬
nachtsmarkts " vor dem Gr . Landgericht Karlsruhe , Kammer für
Handelssachen , erhoben und gleichzeitig eine einstweilige Ver¬
fügung des Gerichts vom 7 . Dezember v. I . nach dem erwähnten
Klagantrag dahin erwirkt , daß die Wiederholung oder Der »
breitung der beleidigenden und gegen das Gesetz zur Bekämpfung
des unlauteren Wettbewerbs verstoßenden Behauptungen bei
Vermeidung einer Geldstrafe von 1000 Mark für jeden Fall
der Znwiderhandlung untersagt sei.

Gegen diese Verfügung hatten weder die Buchdruckerei
„ Fidelitas "

, welche den „ Weihnachtsmarkt " herausgegeben bzw.
gedruckt und verlegt hatte , noch Acquisiteur Ruf , der als Redak¬
teur gezeichnet hatte , Widerspruch erhoben . —
■ „Diese wenig fidele Geschichte" , wie der Gerichtsvorsitzende
sie nannte , sollte heute zur Verhandlung kommen . Nachdem die
klägerischen Anwälte für Knopf und Tietz ihre Klage kurz Präzi¬
siert hatten , machte Rechtsanwalt Dr . Kratzer für die beklagte
Buchdruckerei „Fidelitas " , welche sich in Liquidation befinde , die
überraschende Mitteilung , daß die Liquidatoren der Gesellschaft
„ Fidelitas "

, ohne deren Genehmigung keine derartigen Geschäft-
gemacht werden sollen , keine Kenntnis von der Herausgabe des
„Wcihnachtsmarktes " gehabt und daß

'der Geschäftsführer der
„ Fidelitas " , Dehn , und Fr . Ruf , dieses Geschäft für sich und
hinter dem Rücken der Gesellschaft „Fidelitas " gemacht hätten .
Die Gesellschaft der Buchdruckerei „Fidelitas " nehme zu dieser
Geschäftsmanipulation die Stellung ein , daß sie die Sache mir
den : „Weihnachtsmarkt " anfs schärfste verurteile . — Nachdem
noch gegen den nicht erschienenen Beklagten Friedrich Rnf ein
Versäumnisurteil nach Klagantrag erlassen , wurde die Verhand¬
lung gegen die Buchdruckerei „Fidelitas " von amtswegen auf
4 Wochen vertagt .

Daß die Liquidatoren der Druckereigesellschaft „ Fidelitas "
von der Herausgabe des „Karlsruher Weihnachtsmarkt " in der

_ D ad l füi e Presse ._
ihrer Kontrole unterstehenden Druckerei nichts erfahren haben
iollen . klingt recht verwunderlich . Tenn schon über 3 Wochen
vorher wurden Hunderte von „ Weihnachtsmarkt -Prospekten "
mit bombastischer Ankündigung an die Karlsruher Geschäftswelt
verbreitet . Auch besprach ein Artikel in der „Badischen Presse "
vom 23 . November v . I . , überschrieben „Karlsruher Weihnachts¬
markt "

, die Herausgabe des neuen Publikations - Organs » nd
riet der inserierenden Geschäftswelt zur Vorsicht , da solche vor¬
übergehend auftauchende Eintagsfliegen den Inserenten nicht die
Garantien bieten können , wie eine gut organisierte Zeitung . —
Wie weit die Versprechungen der Verbreitung den Inserenten
gegenüber erfüllt wurden , werden die weiteren Verhandlungen
wohl auch ergeben . — Es zeigt sich damit auch am besten, wer in
Wahrheit der reellen Geschäftswelt Nutzen zu bringen weiß !
Nach den genannten überraschenden Mitteilungen des Vertreters
der Buchdruckerei „Fidelitas " dürften die wahren Herausgeber
des „Karlsruher Weihnachtsmarkt "

sich auch noch wegen Ucber -
trctnng des Prcßgrsctzcs hinsichtlich der unrichtigen Angaben
über den Verlag zu verantworten haben .

Telegramme ver „Bad . Presse".
— Berlin , 8 . Jan . Wie die „ N . G . C. " zu dem militärgerichtlichen

Verfahren gegen die Grafen Hohenau und Lynar erfährt , hat die Unter¬
suchung sich auch auf mehrere zur Sprache gebrachten Verfehlungen er¬
streckt , die so weit zurückliegen , daß sie verjährt sein würden . Auch diesen
Fällen wird sorgsam nachgegangen , weil es vor dem Ehrengerichte für
Offiziere eine Verjährung nicht gibt . Das Kriegsgericht würde aller¬
dings für diese Fälle auszuscheiden haben .

hd Madrid , 9 . Jan . Der „Epoca " zufolge wird der Besuch
des Präsidenten Fallierrs in Spanien erst im Herbst erfolgen .

hd Madrid , 9 . Jan . Ter zur Zeit hier weilende französische
Minister des Aeußern , Pichon , versprach beim Besuch der franzö¬
sischen Handelskammer , auf die französische Regierung in dem
Sinne des Abschluffes eines französisch-spanische» Handels¬
vertrages einzuwirken .

hd Haag , 9 . Jan . Ein nicht unwahrscheinliches Gerücht
will wissen, daß im neuen . Ministerium Dr . Kuyer mit dem Porte¬
feuille des Innern betraut werden wird und daß anstatt ve §
Kriegs - und Marine -Ministeriums ein LandesvertcidigungSrat
gebildet werden soll.

hd Ottawa , 9 . Jan . Die kanadische Regierung wird dem¬
nächst eine Abänderung des Einwanderungsgesetzes vornehmen
dahingehend , die Einwanderung in Kanada nur den Fremden
zu gestatten , welche direkt aus ihrem Gcburtslande einwandern .
Diese Maßnahme hat den Zweck , zu verhindern , daß Japaner
auf dem Umwege über Hawaii in die Vereinigten Staaten und
Kanada eindringen . _

- - — . ' ' ' '

Deutscher Reichstag.
es Berlin , 9. Jan . ( Tel . ) Präsident Stolberg eröffnete die

Sitzung 1 Uhr 20 Min . Am BundeSratstisch Staatssekretär v. Beth -
mann -Hollweg . Eingegangen sind drei Interpellationen betreffend dar
Knappschaftswesen . Präsident Graf Stolberg teilt mit , daß er sie auf
die Tagesordnung einer der nächsten Sitzungen setzen werde .

Bei der Beratung des Gesetzentwurfes betr . die Aenderung des Ge¬
setzes über den Unterstütznngswohnsitz führt Staatssekretär Bethmann -
Hollweg aus , der Gesetzentwurf habe genau in derselben Fassung bereits
vor zwei Jahren in erster Lesung den Reichstag beschäftigt . Damals sei
die Zurückstellung der Materie befürwortet worden , bis zur Reform
der gesamten Grundlagen der Armengesetzgebung . Bei der Inter¬
pellation haben die Parteien sich mit der Tendenz der Novelle einver¬
standen erklärt .

Die Regierungen stehen noch heute auf dem Standpunkt , daß die
stetigen Abwanderungen großer Bevölkerungsteile von dem flache«
Lande , in mittleren und Keinen Städten nach den Großstädten eine
Erschwerung sei, weil volkswirtschaftlich und sozial die größte Aufmerk¬
samkeit beansprucht werde . Die Regierung halte es für notwendig , die¬
jenigen Gemeinden , welche unter dieser Auswanderung besonders leiden
in ihren Armenpflichten zu entlasten .

Redner legt dann die Gründe dar , welche die Regierung büvogen ,
die Novelle in ihrer ftüheren Faflung wieder vorzulegen .

Der Kölner Peters -Prozetz .
— Köln , 9 . Jan . Die heutige Bormittagsfitzung des Prozesses Dr .

Karl Peters gegen die „Köln . Zeitung " resp . Redakteur Brüggemana
und ihren Berliner Vertreter Gouverneur a . D . v . Bennigsen wurde um
9 Uhr mit der Bernehmung des Zeugen Kunert eröffnet .

Rechtsanwalt Falk will zwei Anträge stellen : Magistratssekretär
Kaiser soll bezeugen , daß im Gegensatz zu den Aussagen PechmannS
v . Eltz am Kilimandscharo nicht nur politischer Agent , sondern Stations¬
verwalter war und mit Milde und Erfolg tätig gewesen ist.

Peters : Ich habe Eltz hinausgeschickt . Es sei nicht von wesentlicher
Bedeutung , ob v . Eltz nur Agent war .

v . Bennigsen : v. Eltz war Agent der Deutsch -Ostafrikanischen Ge¬
sellschaft. Bennigsen gibt sodann eine geschichtliche Darstellung der da¬
maligen Berhältniffe am Kilimandscharo . Eltz hate damals alle Befug -
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niste eines Stationschefs und den Auftrag , die deutsche Herrschaft
zuführen möglichst ohne Krieg . Eltz verkehrte in friedlicher , freundst ^fchaftlicher Weise mit den Eingeborenen . Wenn Dr . Peters ebenso
handelt hätte , wären die schweren Expeditionen v . Bülow , Manteu ^und Scheele nicht notwendig gewesen , um Moschi wieder zu besetzen.

W
Justizrat Dr . Seiko spricht sich gegen den Antrag Falls aus .

Aufgabe und die Wiederbesetzung von Moschi sei für den Prozeß
giltig . Bor der Hinrichtung Mabruks seien i -e Morcngos aufrührerisjgewesen und vor der Hinrichtung der Jagodja sei die Lage auch ^ 7
dem Urteil desTisziplinarhofes gefährlich gewesen . Peters sagt , er hHv . Eltz am Kilimandscharo nicht abgelöst , ' rudern Bizeselvweb .' l Witzleb?»Moschi sei nicht mehr zu halten gewesen . Die aufständische Beiveguĵ

'
am Kilimandscharo sei entstanden im Gegensatz zu der von ihm befolgt
Politik .

Rechtsanwalt Falk bemerkt : Der Brennpunkt ist, daß die Statikam Kilimandscharo ohne Blutvergießen zu halten war , und dafür
ich den Beweisantrag . Das Gericht lehnt den Antrag als unecht
lich ab.

Rechtsantvalt Falk : Bezirksamtssekretär Jahnke hat bei feit#,.Vernehmung durch v. Bennigsen ausgesagt , daß die Hinrichtung zu %
recht erfolgt sei. Rechtsanwalt Falk beantragt , als Zeugen den Ret,-
nungsrat Schneider im Kolonialamte zu Berlin , dem Jahnke das Gleich,sagte , zu vernehmen .

Justizrat Tr . Sell , beantragt die Einholung de§ Protokolls
die vereidigten Aussagen Jahnkes aus dem Kolonialami .

Rechtsanwalt Falk erklärt : b. Bennigsen ist von der AmrSberschivjx,
genheit entbunden , waS zu erklären von Wichtigkeit ist.

Das Gericht beschließt die Bernehmung des RechnungS -atrz
Schneider und die Einholung des Protokolls betreffend die Aussage,
Jahnkes .

Hierauf wurden die Aussagen Dr . Baumanns verlesen , die dieserin Ost - Afrika über die Hinrichtungen gemacht habe . Nach diesen Aus¬
sagen sollen bei den Hinrichtungen geschlechtliche Motive mitgewich
haben . Auch soll Peters übertriebene Aeutzerungen getan haben ,
feine Taten in ein glänzendes Licht zu setzen.

Rach einer Auseinandersetzung darüber , ob Baumann geistesgeM
sei , wurde beschlossen, vor Gericht über den Geisteszustand Baumann ,eine Anzahl Zeugen zu vernehmen .

Maler Kuhnert -Berlin erklärt nichts von sexuellen Motiven z»
wissen . Mit der Hinrichtung Mabruk » sei er nicht einverstanden gr.
wesen . Der Zeuge bejaht die an ihn gestellte Frage , ob er im Jahr :
1896 ans auswärtige Amt geschrieben habe , daß die Hinrichtung bet
Mabruk eine Schmach sei ; er habe die Ernennung Peters zum Gouver.
neur verhindern wollen . Im Uebrigen gebe er zu , daß er in ähnlich«,,
Fällen vielfach so gehandelt haben würde , wie Peters .

Hierauf folgen die Aussagen des Zeugen Wilhelm über die gefteta
erwähnte Affäre bezüglich des Berichts .

Peters erklärt , daß diese Sache mit der Angelegenheit nichts z»
tun habe .

Generalleutnant Liebeet beruft sich als Sachv - rständiger auf se„
Gutachten in München und erklärt , die BeehältN ' ffr am Kiliüwiiinchm
seien wegen der Fruchtbarkeit der emzelnea Distrikte und bet
damit zusmnmonhängciÄen Stellung der Stämme unter¬
einander eigentümliche gewesen . Moschi habe nicht be¬
hauptet werden können . Durch die Szelewskis sei die Situatim
entschieden bedenklich geworden , zumal Peters durch die Forderung bei
Gouverneurs von Dar es Salam nach Truppen geschwächt wurde.
PeterS habe keine Kommandogewalt gehabt . Er , der Zeuge , sei zw«
sitr größte Anwendung der Milde , doch bestehe ein Unterschied zwijche»
Dar es Salam und dem Innern des Landes . Hinrichtungen hätten ht
Afrika nicht die Bedeutung wir bei « nS. Bennigsen könne nicht ur¬
teilen , weil er selbst nicht an einem gefährlichen Platze gestanden Haft

PeterS sei berechtigt gewesen , zu glauben , daß mit de»
Entweichen des Mädchens Gefahr in Verzug sei . Auf Befragen
erklärt Liebert , daß zwar die sittliche« Begriffe eines kaiserlichen Be.-
amten unter allen Umständen draußen ebenso maßgebend seien wie in
Deutschland , daß aber Berhältniffe und Tatsache « mitbestimmend seien
und daß , wenn überhaupt sexuelle Motive in Betracht kämen , er nicht st
gehandelt haben würde , wir eS Peters getan .

Darauf wird um 1 Uhr die Verhandlung bis 4 Uhr vertagt .

g »»r marollamsche » « ugelegenheit.
— Oran , 9 . Jan . General Trude ist in Ora » eingetroffett ,
= Madrid , 9 . Jan . Der marokkanische Minister El Mokri,

der sich zur Regelung der Anleihefrage nach Paris begibt , hast!
hier auf seiner Durchreise eine Unterredung mit dem Minister
Pichon und dem französischen Botschafter am spanischen Hofe,
Revoil .

6
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I Sitrrft den täglichen Gebrauch der über -
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Bücherscha».
Die Umschau, Wochenschrift für Wissenschaft und Technik sowie ihn

Beziehungen zur Literatur und Kunst . (Frankfurt a . M . , Lcchholft
Verlag ; Preis vierteljährlich 3 . 80 Mark ) .

aber seine Einkünfte überschätzt zu haben . Die Zahl der Gläubiger
soll eine sehr große sein .

bck Wien , 9. Januar . (Tel .) Obwohl Wien sonst eine fast
typhnssreie Stadt ist, sind in der letzten Woche des Vorjahres in
Wien 18 Typhnsfälle und in den ersten 5 Tage » des neuen
Jahres 35 neue Fälle vorgekommen. Alle diese Fälle sollen
durch den Genuß ungekochter Milch verursacht worden sein .

hd - Rom , 9 . Jan . ( Tel . ) Der Klaffenkampf hat in Palermo zu einem
höchst merkwürdigen Ereignis geführt . Tie Stadtverwaltung hat ver¬
fügt . daß das Heer der Bettler , das die Straßen von Palermo unsicher
macht , namentlich die zahllosen Blinden und Pseudoblinden , der Flöten¬
spieler usw . ins Armenhaus wandern sollen . Da solch eine drakonische
Maßregel gegen die Wohl erworbenen Rechte der Bettler verstößt , hielten
diese gestern mit Weibern - und Kindern unter Pereatrufen auf den
Stadtrat einen mehrstündigen Umzug durch die Stadt und entsandten
dann eine Deputation aufs Rathaus , die , wie dies in anderen großen
Städten der Fall ist, Anerkennung des Rechts auf Strahenbettel ver¬
langten . Die Entscheidung der Behörde steht noch aus .

tzä Neapel , 9 . Jan . ( Tel . ) Die in London erfolgte Berhastung
der Gräfin Louise Cirella wegen Warenhausdiebstahl erregt in der hie¬
sigen Aristokratie großes Aufsehen . Tie Gräfin ist die Nichte des
früheren Ministers Cirella . Es handelt sich um Diebstähle im Liberty -
Magazin in London .

— Neapel , 9 . Jan . (Tel . ) Nach einer Meldung des „Messagoro "
erklärt das Vesuv -Observawrium gegenüber der Beunruhigung , welche
die Tätigkeit des Besuv in letzter Zeit hervorgerufen hat , daß die starke
Rauchentwicklung durch das Eindringen von Regenwasser in den Krater

- verursacht werde und daß kein Grund zur Befürchtung eines Bulkan -
Ausbruchs vorliege .

— Paris , 9 . Jan . (Tel . ) Einer der drei Männer , die in der Nacht
vom 22 . zum 23 . November v . I . in dem Schnellzuge von Toulouse nach
Paris einen Raub verübt haben , ist heute verhaftet worden .

tzd . Rewhork , 9 . Jan . ( Del . ) Aus Merida auf der Halbinsel
Ducatan wird telegraphiert daß der Subdirektor Rodrigne der Kassierer
Ponce und 10 andere Beamte der Bank von Merida unter dem Verdacht ,
Unterschlagungen in Höhe von 770 000 Dollar verübt zu haben , in Hast
genommen worden sind . _ . _

Wilhelm « usch f .
— Brannschweig , 9. Jan . Der Dichter Wilhelm

Busch ist nach einem Telegramm der „Brannschw . N . Nachr ."
heute morgen halb 10 Uhr in M e ch t°s h a » s e n bei Seesen
gestorbe « - , » • ■

MM

1

« « Helm « nsch.
4- In Wilhelm Busch verliert Deutschland seine, , großen Humori¬

sten und Karrikaturenzeichner . Geboren 15 . April 1832 zu Wiedensahl
in Hannover , besuchte er die polytechnische Schule in Hannover und die

Akademie zu Düsseldorf , Antwerpen und München . Aber seine Be-,
stimmung war nicht der Beruf des Malers , sondern der des unerreicht «
Zeichners deutscher Komik . Schon 1858 brachten die „Fliegende»
Blätter " seine ersten Zeichnungen , die in den „Münchner Bilderbogen

'

ihre Fortsetzung erhielten . Und dann kam, mit den eigengedichtctc«
lustigen Textreimen der unsterbliche „ Hans Huckebein "

, der „ Heilige
Anwnius "

, „Max und Moritz "
, diese tollen Ktnderscherze , „Herr uni

Frau Lftropp"
, „Die fromme HeleNe "

, „Pater Filucius ", „Baldui»
Bählamm ". „Kritik des Herzens "

, „ Julchen "
, „ Die Haarbeutel ",

Geburtstag "
, „Tie Partikularisten " und wie sie alle heißen , seine lach««'

den Werke , die in Wahrheit einen Hausschatz deutschen Humors da»
stellen . Sie ließen es nur wenige erkennen , daß ihr Verfasser i®
Grunde eine tiefpessimistische Natur war , der des Lachens sich bediente-
um Befreiung und Ausgleich zu finden in den Jrrnissen und SBirntifi ®
des Lebens .

Noch der 70jährige hat in einer ausgezeichneten Spruch sammln «!
die Weisheit seiner langen Tage mit dem alten wundervollen Huinfr
durchtränkt , seinen Lesern angeboten und als Bulch in diesem Somwer
seinen 75. Geburtstag in dem hannoverschen Harzorte Mechtshausen k»
ging , in welchem er seit langen Jahren sich zur Ruhe gesetzt, gedacht
ganz Deutschland in Liebe des Dichters , der ihm so viele Stunden fr*
Fröhlichkeit geschenkt. Es wird des Altmeisters des deutschen Huinock
auch ferner gedenken , >venn den lachenden Philosophen schon lange fr*
stille Hügel deckt .

Der Offiziersmord i« Allensteirr
— Allenstein , 9 . Jan . (Tel .) Justizrat Cohki, der

teidiger des Hauptmanns v. Göben , hat , wie schon berichtet , fr*
Antrag gestellt , seinen Klienten auf seinen Geisteszustand uiltA '
suchen zu lassen . Dem Antrag dürfte dem Vernehmen nach w
der Form stattgegeben werden , daß Göben auf seinen Geisten
zustand untersucht , nicht aber in eine Anstalt verbracht » i^
Eine Verzögerung des Verfahrens gegen Göben wird sich voe
aussichtlich dadurch nicht ergeben , so daß die Absicht, die Ankla-
gegen Göben noch i» diesem Monat zur Aburteilung zu bringe^keine Aendernng erfahren dürste . __ v ^ „ • *
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Auszug aus den Staudesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

7. Jan . : Emil Gärtner von hier, Koch hier , mit Lina Wunsch von
Annelsbach . Rudolf Bobeck von hier, Weißgerber hier , mit Wilhelmine
«üller von Gochsheim . Jakob Hoffmann von Hockenheim. Zigarren -
«acher hier, mit Luise Sautter von Vaihingen. Viktor Jacob von
«eichShofen, Kaufmann hier , mit Elsa Wagner von Jöhlingen. Leopold
»lum von Marburg, Kaufmann hier, mit Lina Kahn von Graben ,
« jlhelm Wehland von Wintersdorf , Teportarbeiterhier , mit Luise Strei¬
ch von Balzhofen. Otto Ganz von Durmersheim, Metzger hier , mit
grtjceniia Kraft von Malsch Wilhelm Filsinger von Tairnbach , Reisen -

, ^ hier , mit Emma de Temple von Stuttgart . Norbert Wiegele von
xSsbach . Bahnarbeiter hier, mit Sophie Räpple - von Nordrach. Emil
gjijcr von Burkheim , Maschinentechniker in Freiburg, mit Lina Fischer
0t hier . Jsaac Ledermann von Hoffenherm , Kaufmann hier, mit Hilda
qayer von Hagenbach. Julius Hartmann von Traunstein, Schlosser

mit Sophie Oswald von Wiesental.' ' Geburten :
5. Jan . : Frieda Wilhelmina, V . Wilhelm Dürr, Schlosser . Robert ,

g. Max Kiefer , Fabrikarbeiter . — 6 . Jan . : Eleonore Johanna Pauline ,
«s

‘
Theodor Sohn , Maschinen -Jngenieur. Vittor Albert , V . Viktor

bester , Schlosser.
Todesfälle :

6. Jan . : Marie Schauffler , alt 62 I . , Witwe des Jnstrumenten-
N^ ers August Schauffler . Karl Faas , Revisor a. D . . ein Ehemann ,
^ 65 I . — 7 . Jan . : Berta Seidenadel, alt 76 I . , Witwe des Professors
xr. Karl Seidenadel. Sophie Birnbreier, alt 57 I . , Ehefrau des städt.
zcheiters Hermann Birnbreier. Katharina Butz, alt 67 I ., Ehefrau deS
Kechners Wilhelm Butz.

Au- lvärtiae Do »e8,älke»
gKtburg. Erhard Rüdiger , Blechnermeister , 58 I . a . — ^ -——

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

lAniangSkur e.)
Oest. Ered̂ Sl« 200 —
Ute. Com.-A. 1719 <>
dresdener B.--A. 339 75
Otst. Ltaatsb .-A. 140 .20
Lomoarden 28.10
Goltbardbahn -A. -
. Tendenz: ruhig.

Frankfurt a. M.
lMittetkurje.)

Wechsel Anilterd. 169.2-0
Anlwerpenol3 .50

„ Italien 614.—
, Lonoon 204.70
, Ban » 814 .50

Schweiz 811 .50
. Wien 843.75

Privatdiskonto 5v«
liapoteous 10 .26
S . * Deutsch « Reichs»

Anleihe 93.^5
2'/, da. 82.35
8*/ Pr. Tons. 94.05
t'/, Jtal. vient« 103.1Ü
«,/, Oen. Goldr. 97.40
41

5
* , OcsttSttber 9o.70

63/0
79.90
80.20
93.—
93.35

3'/, 1. Portng .
4’/, 188o Russen
4* , Serben
4»/0 Span. Ext.
4'/i>Ungar.Goldr.
4/„Ungar .Tlaatsr. 93.25
Badische Baut 125 . —
liom.-Lisk. Bank 108.—
Larmstädter , 327.—
Leutjchc Bank 231.—
Lutonto 172.10
Sttäoeu« Bank 139.90
Oeilr .Lanverdank 103. —
Ahein . ttredu-Bk.134.—

„ Hyp .-Bk. 187. —
kchaaffh. Bank 136 .50
liiienet B.-B. 130 .90
Ltloinanbant 136 .—
Bochum 196 .2o
üaurayütU 218.—
tselienk. 18a .—
harpener 200 .40

Tenoenz: behauptet .
(Lchlugkur,«».

«'/» Bad. 1901 100 . -
36,», , „ abg» i« Fl . 94 .60

bto. U Ri. »3 . ,5
»*/,*/„ 1892 94 92 .40

Bad . 1900 - .-■A'„\ , 1902 —. -
3 Vj „ Bad. 1904
3 ‘„ *j,äöaö. 190 ,
3';, Bad. 1896
4°,. Bayern 1907101.—
4"ioWurttd. l907 100.60
l' -. RH. H^Pfüo. b.

1912 97.50
4' - . 1917 98. -5
3J ?/. . 1914 90.25

91L5
91.85

vom 9. Januar .
4",, 1897 « rgent. 88.50
5 i 3896Stnnejett 101,—
4 ' ,, ' , 1898 „ 95 59
5 u Mexikaner amort.

Innere i — 4V 97.1
5 h dito eous .

finBere 1890 100.-
4 ‘h- Russ. Staats¬

anleihe V. 1905 94 .2-
4V .do . Rente ! 902 81. -
4R-, Türken .inifiz.

von 1908 94.40
Türkisch« Los« 144.—
Bad. Zuckers. W. 121.80
A. Slektr.-Gef. S . 201^ 0
Elekt.-Gef.SchuL l 05.20
Maschln - Äritziler 210.—
»kartsr. Maschm. 210,—
H.-A. Packetsayrt 117.90
Nordo. Lloyd 106 30

R « ch»»rf«
(2Uhr Nachm.»

Oest. «redlt-Ä. 199.50
Leutsche B.-Ä. 231.--
Diskonto-Comln. 172.30
DreSdeaer Bank 139 90
Oft.S .»BahntFr. 145.20
, Südbahn Lomb. 28.10

Tenoenz : behauptet.

Barlt « lAnfang »kurs« >.
Oft. « reRt- tlkttea20o .Ld
Bert. Handetsg . 156 .60
ttomm .-Di- k.-Bk. 108. 10
4armstSdterBaat —
Deutsch « Bank 231.—
DlSkonto-Komm. —
Dresdener Bant 139 .M
Ball. u. Ohl» 83.90
8ochum.Ätt9ktahll96 .—
Dortm-Umon 6-1.1. 58. 10
B. ttö^ u. Laurah.2ir .7o
Harpener 199 .40

Tendenz : schwächer.

Onll * (Echlutzkurs «.»
3V . V» Bad. 1900
31/, */, # 1904 91.50
3 •/,"/• » 1907 92.10
t/ » N.'A«t. 19071CO.-
3 /, ptelchSanl. 93.90
3" » Relchsanlech« 82.40
36, */* BkrUÜ. L. 94.1
3" , DUO 82.40
4V : V° Ru „«nl905 94.25
» ,*>,Jaoa »«r , 88.50
Oest . Kreoitalt - 199 .50
DlSkonw-ttomm. - . 2. —
Dresdener Bank 139 70
Rat.»Bk.f. Dtfchl. 117. -
-tom.-DtSk^Bank . 08 40
O,t .Ltaat»o./r ^) >45.-
»tanada-Pacific l ^Lchv
Bochumer Gutzst. 198 9o
B. ttö .- mLaurah. 218.4o
Gelient -Äergwerk Iv8ch0
Hawener 200 .50

Schiffs -Rachrichte» des Norddeutschen Lloyd.
- s Bremen, 9. Jan . Angekommen am 7 . : »Halle " 12 Uhr vorm ,

m Rio de Janeiro, am 8 . „Therapia" in Konstantinopel , »Bayern" in
Piräus , „Prinz-Regent Luitpold" in Suez 9 Uhr vormittags , am 9 . :
-Main " in Bremerhaven 4 Uhr vormittags, am 8 . : » Seydlitz " in New-
N»rk 8 Uhr nachmittags , am 9 . : „Prinz Eitel Friedrich" in Shanghai
5 Uhr vormittags, am 8. : »Prinz Heinrich " in Penang 7 Uhr nach¬
mittags. am 9 . : „Ziethen " in Nagasaki 1 Uhr vormittags. Passiert
am 8. : „Bremen" 2 Uhr vorm . Gibraltar, „Kronprinzessin Cecilie" 9
Uhr vorm. Beachh Head , „ Gera " 10 Uhr nachm . St . Vincent, „Prinzeß
Alice " 10 Uhr nachm . Hurst-Castle. Abgegangen am 7 . : „Gneisenau"
12 Uhr nachm, von Fremantle, „ Scharnhorst " 6 Uhr nachm, von Fre-
mantle, „Amerika" 7 Uhr vorm , von Newport -News, „ Chemnitz" 10
Ühr vorm, von Galveston , „ Aork " 6 Uhr vorm , von Penang, „Skutari"
von Neapel , „ Schleswig" 3 Uhr nachm, von Marseille, „Kronprinz Wil¬
helm" 10 Uhr nachm, von Therbourg .

LHSuix 174 .50
Dynamit Truss 16150
Allg.Slek^Gef. E. 201. -
Elek.-G. Schlickert 106.20
Weüeregeln -00.
D.Birtailpatr . Fk.241.70
Msch.-Fk. <8ritznert08 .70
B.Söln-RoltweU .23180
Brauerei Smner 257 .50
P.-U«g. K . Psdvr . 92.2
Pest.-Ung. K. Obl . 92.7-
Ug . Schmalbahn > 9 ! .7b
PrivatoiSkont« 5 '/,

verli « (Rachbörse .)
Oest. « ttdit-Akt. 199.60
B«rl. Hand.-Ge,. 156. 70
Deutsche B^>A. 231.10
Di« . Komm.-« . 172.20
Dresdener 139 .70
Lomb„ Ost. Südb. 28. -
« alt. n. Ohi» 84.40
Bochumer Gußst. 196.70
£ oKtm. U. L.it. (X 59.7t
Laurahütt« 21810
Geljrnkirch» 183. -
Harpen « 199.70

Tendeaz : schwächer.

mt » (10 Uhr.)
Ost. aredttaktien 6^6.50
„ Länderbonk 409.—
. Staatsb. (frz.) 67L20

Lomb. ö,t.Südb .) 151.20
Martaoten ^ 117.7 !
Ost. »troaenrente 96.55
Oft. Papierrrnt « 97.55
Un ar. Golde, lll .-
Una. Sronenrente 93 .80

Tendenz: ruhig.

Part ».
3*/, frauz. Rente
4°/a Italiener
4*/, Spanier
4* /o Türt-. unifiz.
Türkische Los« — .
Banque Ottaman 692 .—
Rio Tiuta 16.66

95 .57

»3Z0
94.95

Chartere» '
oe Br« » 13
säst Rand 4
GoldfietdS 3
Ranvmme» 5^
Auaconoa 6'
Atchtion common 70

„ preferred 87
Chicago, Milwauke

ans St . Paul 110 '/
Denver preferred 59 —
Luotsville Raihv. 97—
Union Pacific 123 -
Uuited Stat . Steel Corp

commo 27 <<
dito perferred 92 '

Nutz'io '
z-Berkauf.

Die StadtDnrlach verkauft aus den
Schlägen 1 26, 27 und 28, Oberwald, II 4,
Elfmorgenbruch VI >24 und 25, Bergwald ,
sowie Vill , Turmberg, der städtischen
Waldungen :
I. Im Wege schriftlichen Angebots :

33 Sich n I. Kl.. 79 II Kl. 30 U .Kl.. 3 IV. Kl. ; 14 Rotbuchen I. Kl , 50 11 . Kl., 7 Ili . Kl.. 8 IV. StL ; 2
Eschen II. Kl , 7 III . Kl. 15 IV. Kl.. 8 V. Kl. ; 9 Erlen IV. 29 V.
Kl . ; 3 Hainbuchen III. Kl., 23 IV . Kl. , 1 V. KI. ; 8 Birken IV . » I ; 1
Rotulme III. Kl , 3 IV. Kl. ; 5 Fichtcnklötze I. KI. ; 1 Forlenklotz 1. 81. mit
zusammen 414 Fm . Inhalt.

Die Angebote find nach Losen getrennt für 1 Festmeter »u Kellen
und spätest «ns bis Freitag den 17 . Januar l . I .. vormittag » »
Uhr. portofrei und mit der Aufschrift „ Angebot auf Nutzholz" versehen , bei
Waldmeister Gonnslo in Turlach einzureichen .Die Ocffnung der Angebote erfolgt zu besagter Stunde in SchöbelS
Halle in Durlach.

Formulare zn den Angeboten und Abschriften der Ausnahmslisten
können gegen Vergütung der Schreibgebühren von 1 Mk. 20 Pfg. von
Waldmeister Gorenflo bezogen werden.

ii . I « öffentlicher Bersteigerung :
Am DienS ag de« 21. Januar l . I ».. vormittag » 9 Uhr,

in SchöbelS Halle in Durlach : 4 Eichen l. Kl- , 8 II. Kl., 44 IIU
Kl. . 31 N . Kl., 4 V. Kl.; 2 Eschen Hl. Kl., 12 IV . Kl., 24 V . Kl ;
1 Hainbuche III. Kl. . 12 IV. Kl-, 3 V . Kl. ; 1 Rotbuche III. Kl., 4 IV
Kl. ; 40 Erlen V. Kl. ; 2 Akazien IV. Kl., 15 V . » l., 19 VI . Kl. ; 2
Birken IV. Kl. . 13 V. Kl. ; 2 Weißulmen IV. Kl. ; 2 Pappeln IV. u . V
Kl., - Weide III . Kl. ; 1 Forlenklotz I. Kl., 5 II. Kl , mit zus. 134,5 Fm
Inhalt . Ferner 108 Stück 2,5 m lange und 7—8 cm starke Eschenstangen,3 Ster 1,20 m lange» Eichenküferholz und 4 L ter 2 m lange Akazienrollen

Auf alle Lofe der Submission und Versteigerung wird 8monatliche
Borgfrist gewährt.

Sämtliches Nutzholz liegt 2—5 Kilometer von d« Eisenbahnstation
Durlach entfernt.

Abschriften der Aufnahmslisten sinh gegen Ersatz der Schreibgebühren
von 1 Mk. bei Waldmeister Gorenflo zu haben .

Die Nutzhölzer im Oderwald werden von de» Waldhütern Wacker ?»
Hauser und Rittershofer , im Bergwald von Waldhüter Hosheinz und
die Akazienrollen auf dem Turmberg von Waldhüter Meier in Durlach
vorgezcigt. 2b '3».2.1

Ae« 5ctmb-3nider Von Kunden
eingesandte 10 Geliebte.

Nr. 1 . Ihr lieben Lente laßt Euch sage « .
Daß in den he» . 'gen schwere« Tagen ,
Wo jeder sucht viel z« gewinne » ,' Man kaum de« Wucher kann entrinne « .

(Nächste Woche Fortsetzung des Gedicht» Nr. 2.)
Ich habe im Dezembir wird« 842 Paar Schuhware« ver¬

kauft für 2333 Mk. und sieht somit jede » , daß durch meinen
billig eu Preis , gute Ware und pünktlich« Bedienung
mein Kundenkreis stets zuntmmt, und wer glaubt , daß er anders¬
wo etwas besseres bekommt al» bei mir, ist gewaltig im Irrtum,
zumal ich doch durch Barzahlung für Schuhmacheret und Schuh»
waren-Verkauf monatlich ca. 3000 Mark «innegme, dafür doch
alles aufs beste «inkaufen kann gegen bar oder Ziel und jeder
Lieferant dadurch bemüht iü, mich auf» beste zu bediene», um
beiderseits großen Umsatz zu erzielen. Damtt jeder einen Ueb« -
blick hat , wie schnell ich durch mein Prinzip : „ Biel wenig gibt
auch viel !" seit meiner Ladenrrnovierung ( 1. Mai) »ugenommrn
habe, gebe ich folgenoes bekannt : Ich habe nöch im Monat April
120 Paar für 679 Mk. für Schuhwarenverkauf angefangen und
heute , wie oben angeführt, im Dezember vier mal mehr. Ge »
wattig hat mein Schuhgeschäft noch durch meine billigen AuS-
nahmetage und Bruder-Witze ( Gedichte und Sprüche) zugenommen.
Ich habe mich dadurch entschlossen, auch un Jahr 1908 in zwei¬
spaltige« Annoncen, fortzufahren /seither dreijpallig ), und wenn
ich auch nochmals bis Aprü nichts verdiene, als für Lieferant
und Annoncen, wo ich vom 1. Mai bis 3 .' . Dezember 1907 1474
Mark ausgab , um , wie ich schon früher bemerüe. den größte«
Umsatz zu erzielen.

Der Verkaufspreis bleibt wie seither für alle Herren¬
stiefel Boxkalbleder 9 .75, Wichsled« « .75, 7. 75. 8 .5« und
8.75 , Damen,tie . el Boxkolbleder S.75 , WichSleder « .5«,Nnabenstiefel Borkalbleder 8 . —, WichSleder «.— und bei
Kinder« wie seither beim einzigen hiesigen guten 638

Schuh-Brn- er,BJÄSSL ,
Hirschftraße 10, nahe Kaiserstraße.

Beim städtischen Hochbauamt' osort eine
ist Graben .

5982 .2 Karlsruhe .

Wetterbericht des Zeutralbnr . für Mrteorol. u. Hydrogr .
Begleitet von stürmischen Winden ist die Depression, die

gestern über der südlichen Nordsee erschienen war , ostwärts in
das Binnenland hereingezogen : ihr Minimum lag am Morgen
bei Hannover . In weitem Umkreis verursacht sie trübes Wetter
mit Regen - und Schneefällen ; die Temperaturen sind wieder ge¬
sunken. Hoher Druck zieht sich in Bandform von der nördlichen
Nordsee aus über Skandinavien nach Finland hin . Die Depres¬
sion wird wahrscheinlich ostwärts weiterziehen : es ist, sobalü
unser Gebiet auf ihre Rückseite kommt, veränderliches und käl¬
teres Wetter , vorerst noch mit Nieders chlägen, zu erwarten .

We terbericht vom Schwar ^wald .
-ff: Ruhstcin , 9. Jan . Der Wetterbericht lautet : 15 Ztm. Neu-

ichnee. 4 Grad Külte . Anhaltender Schneefall. _

Zwei meiner beliebten 653.5.1

Tanz-
Kurse beginne «' diesen Monat

1und bittet um gefl. .
' Anmeldung *

8. Landmesser, luibim,
Lachnerstr. tf , l >. l.

Sehr müßige Preise . . i » ttefer .

MietFianos
empfiehlt 10152*

Ludwig Schnei «gut ,
Hofl-, Eibprinaenitrasae 4|

* 44 f. diskr. Au ' «, bei
IlfllllPll » eher .Hevamme,A/M III VH Laugestr - tz, 8 » .
Strasebnrg 1. Eis . 10n3ia .4.4

Sonntag den 5. M. Mt» , nachm .,
gingen auf dem Wege Kaiser-, Karl -,
Garienftraße in den Stad garten u.
zurück durch die Beiertheimer Allee,
Karlfriedrich-, Erbprinz, »- z. Wald -
irraß e 2 echte Lchildpartuadrlu

verlöre » . - WW
Gegen Belohnung abzugeben

Ülc.77.21 Walds ' k. 8, III.

Wer in der Lage ist, Schönbergd
Handbuch der politischen Oekonomie
( alle 5 Bände ) , oder wenigstens die
Bände I u . II zu verkaufen , wird
gebeten , gefällige Offerten mit ge¬
nauer Bezeichnung der Auflage,
nummer zu richten an : Hrinnch
Brunner, Finanzkandidat , Wein¬
garten i. Baden. 211»

stadtdienelßelle
zu besetzen.

Es können nur Bewerber berück¬
sichtigt werden , welche Gcwandtheit
im Lesen , Schreiben und Rechnen
haben und noch nicht 35 Jahre alt
sind. Solche , die früher als Kam¬
mersergeant beschäftigt waren , oder
eine ähnliche Stelle auSfüllten , er¬
halten den Varzug .

Bewerbungen sind unter Anschluß
von Z-ugniSabschristen nebst
Lebenslauf, Gesundheits - und Leu-
mundszevanis bis zum

16. Januar d. I .
anher einzureichen. 643

Karlsruhe , 8 . Janrnkr 1908.
Stiid ». Hochbauamt . 2 .1

Arbeitsvergebung.
Für die Erweiterung der Badean¬

stalten in Badenweiler sollen zum
Erweiterungsbau nach Maßgabe der
Verordnung des Gr. Ministernims der
Finanzen vom 3. Januar 1907 die

Schreinerarbeiten onb
Schlofferar-eiten

vergeben werde « . Zeichaunge» und Be¬
dingungen liegen vom 9. Januar 1908
ab tigluh bi» znm 21. Januar 190v
auf dem Baubureau in Badenweiler
zur Einsicht aus » woselbst auch die
Angebotsformulare abgegebenwerdcu.

Angebote find bis zum 21. Januar
1908 » nachmittags 3 Uhr, verschlossen
»na mit genauer Bezeichnung der
Arbeit, für welche daS Angebot ab
gegeben ist, portofrei au dar Bau -
bureau für de» Bäderbau in Baden¬
weiler einzureichen , woselbst auch zur
obengenannten Zell im Beisein etwa
erschienener Bewerber die Eröffnung
der Angebote stattfindet.

Die ZnschlagSsristbeträgt 4 Woche».
KarlSrnh «, den 6. Januar 1908.

Sit SmUUhi fit 1» Mtlill
it WttNiln .

Durmersheim . 2.1

Die S meinde Graben versteigert s
am Die « « '«« de» 14. und Witt ,
woch den 15 . PS. 9MI . im Ge¬
meindewalde:

500 Forlenstämme und \18 Eichcnstämme . \
Anfang am Dienstag vormittag

7. 10 Uhr in Abt. 10 und am
Mittwoch den 15. ds. MtS^ vor¬

mittag« 7,10 Uhr , in Abt. 24.
Der Gemeinderat .

Zimmermann .
269n.2.1_ Krauß.

Brennholz-
Versteigerung . ,Das Gr . Forstamt Langenstein
bach versteigert mit Borgfrist bis 1 . '
November 1908 am [
Dienstag den 14. Januar 1908, >

vorrnitttDs 10 Uhr im Rathaufe zu '
Kleinsteinbach aus Domänenwald !
Buchwald, Abt. 9 Durchforstung , ;Abt. 1—8,10 und 11 Dürrholz: 43 .Ster buchene . 53 Ster eichene. 20 '
Ster gemischte, 117 Ster sorlene '
Scheiter und Rollen. 14 Ster ■
buchen«, 14 Ster eichene, 42 Ster
gemischte, 76 Ster forlene Prügel , s
1400 gemischte. 1350 forlene Wel. .
len und 3 Lose Schlagraum. '

»rstwart Ronnenmacher '
in Wilferdingen zeigt daS Holz auf )
Verlangen vor._ 241» ■

Einige bessere :
. Herren können ;an einem »nt bürgerlichen MütagS- '

und Adendtisch teiluehmen. L1078 .
Näher. Durlacher - Allee IS , 8 Tr.
W» 1 5AVI6MY, nenf ,

1. Furterie , 1 ■'
1 ensionärinnea |

« iniWmWKL .
557a. S4.25

itljinSriinui.

iroep
1 Paar Pferde , hellbraun , Wallach und Stute , 7*

jährig , kräftig und hervorragend gut i « Zug ,1 grotzer, guterhaltener Pritschenwage«, auf Federn ,100 Zentner Tragkraft ,
1 kleiner , gnterhaltener Pritfchenwagen , auf Federn ,40 Zentner Tragkraft ,
3 komplette Geschirre, Stallntenfilien re.

Max Scbwab Nachfolger ii LipWin,

Die Gemeind « Durmersheim ver-
eigert am Montag de« 13. d. M.

3 Stück Rußbäume , 12 Stück Ka¬
stanienbäume . Zusammenkunft vor-
mtttagS y,ll Uhr beim Rathaus
und nachmittags 1 Uhr im Ge¬
meinde - Oberwald 44 Stück Eichen
von 1,21 Festmeter abwärts , 2 Stück
Buchen, 1 Rusche, 1 Jffe , 132 Ster
gemischtes Scheit - und Prügelholz,
761 Stück gemischte Wellen . Zu¬
sammenkunft beim Rathaus.

Am Dienstag de« 14. d. M. im
Gemeinde -Hardttvald : 20 Stück
Eichen von 1,40 Festmeter abwärts,100 Stück Forlen, Dürrständer von
2,60 Festmeter abwärts.

Am Mittwoch den 15. d. M. : 480
ter forlene » Scheit - und Prügel¬

holz und 5000 Stück forlene Wellen .
Am Freitag den 17. d. M. : 480

Ster forlenes Scheit - und Prügel¬
holz und 5000 Stück forlene Wellen .
Zusammenkunft am Dienstag vor¬
mittag 10 Uhr an der Malscher¬
straße beim Waldeinyang, am Mitt¬
woch vorm . 10 Uhr am Ettlinger -
Weg beim Waldeingang , am Frrttag
vorm . 10 Uhr am Trist beim Wald ,
eingang. 258a

Der Gemeinderat .
Heck.

50 St . George's Road. Belgrav.
Altrenom Privat- «, Familien-Hotel .
Pension pr. Woche v. 25 Mk. an.
Rat u. Beistand f. Gäste in alle«
Privat - u. GeschästSangelegenhesten.
Be . langen Sie kostenfrei : London-
Reisesührer -Hest . 233»

In süddeutscher Amts - und Gar¬
nisonstadt mit 13000 Einwohnern ist
ein alteingesessenes, in vorzüglicher
Lage befindliche » 3.2

Elchesheim .
Stammholz . _

Versteigerung . I ngl . MMWwj .

laiwareiH
sofort billig zu verkansen oder ge¬
gebenen Falle» auch zu verpachte « .
Geringe Anzahlung , treue prima
Kundschaft , Offerten not . Nr. 215»
an die Erved. der „Bad. Presse" erb.

Ein guterhaltenes, müdem I .Pret »
prämierte» 2.1Orchestrion
(Mteawrrk ) in Rußbaumgehäufe mit
7 , klatschen Musikstücken, angenehme,
nicht z« geräuschvolle Musik, für
kleineresLokal , Speisesaal oder Cafä
vonüglich geeignet» ist Berhältuisse
halber billig z« verka« »n. Wo ?
sagt unter Nr . 238» die Erpedüion
der „Bad. Presse ".

Holz- ili VMiMil.
Eine Partie gut erhalt. Schreiner -

» erkzeng, ein vierrädriger - and »
wage « , sowie eine größere Partie
ante» ausgetrocknete » Dannen - und
Forleuholz in verschiedene « Stärken
M >g zu verkaufen . L1087

Douglatftraße 28 , I.

Die Gemeinde ElcheSheim ver¬
steigert am
Montag den 13 . Januar d . J .,

vormittags 10 Ahr
anfangend , in ihrem Hiebschlag fol¬
gende Holzsortimente:

56 Eichen von 1,09 fm abwärt»,22 Hainbuchen,
5 Rukchen und
3 Kirschbäume .

Die Zusammenkunft ist an der
Straße nach Durmersheim , am
Waldeingang . 206,2. l

ElcheSheim , den 7 . Januar 1908.
Bürgermeisteramt .

_ Altcnbach ,_ _
di

3 flammig , billig zu verkaufen .
61052 « aiserftraß « 108 , 4 . St .

sten, ist billig zu verkaujeu . 494
Heinrich Harrer ,

Spedition , 3.2
Pbiltppstr . 18 , Telephon 1659.

Oel ^emälde 9
ktUlebr «, von bewährten Künstler» ,
in prachtvollen , hochmodernen Rahme«,
61 cm hoch 35 breit, für nur 12 M.
per Stück zu verka« «a . B1083

Dougla « , .rnß« 30 , Part. ,
Zu verkaufe «

«in Sekretär » «in Coeotzlänfer ,
7 Mtr ., gm erdalten. vl <057
_ Hirfchftr . 66 , 1 Treppe.

Ein großer, hübscher, glatthaariger

Bernhardiner flnnd,
4 Jahre alt, äußerst wachsam, ist zu
dem billigen Preise von 50 Mark zu
verkaufe« . Näheres 6,8 .2.1

Lntseustr. Sä » im Kontor .

Boxer ,
Rüde , »« vor,ante «. 81021.2.2

zShriugerpraß « 80 , pari.

Brautkränze, utoeitr
empfiehlt

AdleritraMe 7 .
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P mA n M JL Aiimeidunge >* O 1dl » Verwertungen
viebrauchsmuster, arenzeichen
Streng reell, koulant u. prompt.
Hch . Wenck &Cie.,

Zivilingenieure,
Karlsruhe , Hirschstr . 45«

Kostenlose Auskünfte in i 'atent -
angelegenheiten. 14126

Spitzeoklöppeln- =
— - ■ Unterricht
erteilt gründlich B45940 3.3

Fron JE. Lantermilch .
Haitfri r . 201 . Ein, . Wald r

Pianos
vcrmklct ;

ÜZMW »
Jriedrlcbsplatz 5.

Die noch einzeln vorhandenen

Winterpaletots-
. 4 Stoffreste «
gebe wegen vorgerückter Saison zu«novm billigen Preisen ab.

-i - LOSE ■
ä 1 Hart "

des Badisch . Landesvereins .

Nur Geldgewinne .
Ziehung ln kurzer Zeit.

3388 Bargewinne
ohne Abzug .

44000
2 Hauptgewinne

20000
586 Gewinne

14000
2800 Gewinne

10000 II.
11 Lose 10 Mk.,
Porto and LUto

I - 30 Pkx.,
I versend , das General -Debit

Strassburg i . E.
, Langestr. 107 . |

In Karlsruhe: Carl Gtttz ,
Hebelstr . 11/15, H. Meyle ;

| L. Michel ; E. Flüge ; Chr.
Frank ; A . Stauffert . 02V *.10

Die höchsten Preise
zahle ich für getragene Herren . «.
Krau enkleider,Schuheu. Stiefel .
Postkarte genügt . Komme inS HauS-

Abr . Czelewitzbi ,
B768 « malienstr . 11 .

Großer

In olge größerer Vorräte ver¬
sendet : 106 ?<>a. l0.£sendet : 106 ?(ia. l0.8
Grane Reinette« (Ledcräpfel)

k Ztr. c# 11 . -
Bellefleur, vorzügl. Kock- und

Taseläpfel, a Ztr . 10.—
Leichtbeschädigte, zum Backen

und Kochen , ä Ztr. 6.—
Unbekannten per Nachnahme .
Mathias Wallenborn,

Obst -Versand
Stratzburg i . Elf .

gutta*
6trri*

UWitlel
aller Art
empfiehlt

» BaumanR ,
atabemUltt. 20,

brlmki

Spiegel n. Pol terwaren, ganze
WohnnugSei richiungeu ,

liefert zn billigen Preisen, and,
* gegen Teilzahlung 17274

Möbelhaus firncajtt. 32.

Vadlfcye Dresse .

Hamburg, im Januar 1908.

Offener Brief an die

Pure Oil Company
Hamburg .

Auf unser „Zur Aufklärung“ überschriebenes
Zirkular vom Dezember 1907 sind Sie die
Antwort schuldig geblieben . Nur einige Ab¬
nehmer , bezw . Vertreter von Ihnen haben
versucht , Ihre Ehre durch lächerliche Grob¬
heiten gegen nns zu retten . Das genügt
natürlich nicht . Wir fragen Sie daher hiermit
öffentlich :

Ist es wahr, dass Sie ohne Auf¬
klärung der Kundschaft ein Gemisch
tod sogenanntem Pennsylvania -Petro -
lenm nnd galizischem Petroleum als
rein Pennsylvania - Petroleum abge¬
liefert haben, oder ist es nicht wahr?

I .

Mitte Dezember 1907 haben Sie in Ihre
Tanks Reisholz - Düsseldorf ca. 4000 Fass
Petroleum , welches kein rein Pennsylvania-
Petroleum war, entlöscht und zur Erfüllung
Ihrer Kontrakte benutzt . Wir fragen Sie
daher hiermit öffentlich:

Haben Sie dieses Petroleum als
rein Pennsylvania -Petrolenm verkauft
respektive abgeliefert , oder nicht ?

Die Beantwortung dieser Frage wird Ihren
und unseren Kunden umso interessanter sein,
als dieselbe zugleich eine Entscheidung darüber
gibt , ob Sie im guten Glauben handeln , wenn
Sie fortdauernd in Ihren Reklamen das Oel
einer „gewissen Konkurrenz“ als mit „minder¬
wertigen Sorten vermischtes Petroleum“ be¬
zeichnen. Sie werden uns verstehen .

Hochachtungsvoll

Wendblatt. Donnerstag den 9. Januar 1908. Nr

r
GUSTAVRAPP Nl

Atelier für Zahnheilkunde u. Zahnersatz
Spez . Behandlung nervöser Patienten

Amalienstrasse 75
am KaiserplatzKarlsruhe

im Frühjahr nach «riechenland. Uonstantinopel , Lgypte«,
oder nach Stalitn , Stellten , Tunis , oder nach Tanger ,
Madeira , den Kanaren, Lissabon, oder im Sommer nach
dem Korden , so fordern Sie Prospekt vom Reisebureau
Spatz i« Berlin W. 57, Bülow- Straße 23. (Spezialburcau
6 .4 für Gesellschaftsreisen mit Extradampfern.) 10329»

5 ? Brnilnkchltn -Briket*liefern waggonweise jedes
Quantum billigst u. schnell

Metzger & Piron , Karlsruhe i . B,
18796JH

reinster
TafeiliKör

_ Gegenwarf .
Voller ErÜfz Chartreuse

Gesetzlich geschützt .
Alleinige Destillerie 1.-8. OlUtSCtlB CsgOaCbreRBSrSl , AlMf l- L

Verkaufsstellen :
Ferd. Bansback , Amalienstr. 53 . I iao. Lösch , Herrenstr. 15.
Willi . Baum, Werderstr. 27. j Ed . Lutz, Kaiserstr. 223 .
Gust Bender, Lammstr . 5. I F. W. Müller , Kaiserallee 43.
L, Dörflinger, Waldstr. 45. | Herrn. Munding , Kaiserstr. HO.
Carl Hager,Karlfriedricbstr.22 . I F. X. Ratgeb, Waldstr. 57.
C. Jessen, Karlstr. 29. I F. Reis , Luisenstr. 68.
Jean Kisssl , Kaiserstr. 150. I Theod. Walz, Kurvenstr. 17.
L . Lauer Naehf , Akademiestr. I M Straus , fiardtstr. 21 . Mühl-
Otto Lampson, Ludwig-Wil- I bürg. 9454al4,9

helmstrasse 10. |
Ziegler & Gross , Konstanz,Alleinverkäufer für Konstanz u. das i>ad. Oberland .

CeylonWedda
Chfkoiade} ^ 0^

Locomobilen lis
PfS.

°
Fahrbare Dampfkessel

gibt kauf - und mietweise ab : 6640a.52.23

Maschinen- Industrie Ernst Haibach , B.-B.
Frankfurt a . ML, Kettenhofweg 95.

Es ist eine Schande
fit einen SKenldjtn , der in irgend eine Seiellschaft kommt nnd nicht« eiß, mog er , u seiner Rachdarin oder gar , n seinem Vorgesetztensagen soll. Er sitzt wie auf Kohlen nnd wünscht sich sort, oder er fitztda nnd langweilt sich, denn die jungen Damen B. scharen sich umeinen „Salonhelden" , der gar zu nett und amüsant plaudert. . Seraber lernen will, angenehm plaudern zu kenne », der lese dar Werk vonDr . Franz von Lambert : „Die Jtunft der Unterhaltung and wie » an
sie erlangt " . Beachten Sie aber, datz Sie auch wirklich dieses Buch er»
halten , denn e» werdenminderwertige Nachahmungen angeboten! Au»
de« Jnhaltgdgrzeichni» diese» einzig dastehenden Werke » : Wa» schonrein äußerlich die Kunst der Unterhaltung »erlangt — Wie man etlernt, sich gebildet und angenehm au»zudrücken — Sit Schüchternheitund Befangenheit und wie man fie ablegt — Wa» « an unbedingt zubeachten hat, wenn « an ei» guter Plauderer werden will — Die Kunst ,
zu widersprechen , ohne Anstoß zu erregen — Die Kunst, Schmeicheleien
zu sagen — Wa» sür große Fehler so oft in der Unterhaltung be¬
gangen werde» und wie » an sie vermeiden soll — Wovon sich die
gute Eesellschast unterhült — Wie stch Herren mit Damen unterhalten(• Hm __ tlsr «tnherti * SEKrt'» _ Ri » man UtetNräif »

Met erteilte« ilatkünfte wurden bieder niemal» verraten , weil die
Erfolgreichenschwiegen nnd die Srsolglosen nicht« , » sagen wußten.Bestellungen sind nnr z» richten an den Berlo » i» r vraktisch « SU*,heilen Friedrich W. Trotikt ln Leipzig -Eythra Nr . fi24a

Moratorien , gütliche Beilegung von Prozessen auf - dem Vergl«'e^wege etc . werden durch gewandten Kaufmann streng diskret erl*d>jf
*

154a an die Exp. der „ Bad . Presse * erb.Gefl. Offerten unter Nr.

Ttidustriegelande zu verkaufen
in badisch. Amtsst . u. der Schwei,rrgr. Auf Wunsch BetL de»StLdt. Snbvenlio » , daher Sutz. g. « el. für Judustrielle. Offerte« erte^unter F. H. SOS* an Rndelf Messe , Kerlsruhe I B . 19108g

Met - IIertrage jtnt> zu baden in der «SH*»
ber „ vGbtschen » soUe" .
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Lottes -^ nxeixe .
Leuts entschlief nach langem Leiden unser

lieber Gatte, Vater, Schwiegervater und Schwager

9nton HEISS, Kaufmann
im Alter von 49 Jahren.

Karlsruhe , den 8. Januar 1908.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
JLuise Reiss , geb. Huber,
Elsa Müller , geb. Reiss,
Fritz Reiss , Kaufmann,
Wilhelm Müller , Baumeister.

Die Beerdigung findet Freitag mittag ^/,4 Uhr
von Her Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus: Bäppurrerstrasse 8, III . 635

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen

Beweise Herzlicher Teilnahme
an dem schweren Verluste meines
lieben Mannes , unseres lieben
Vaters

Marl Klaut
Postschaffner

sprechen wir unseren innigsten
Dank aus . B1081

Karlsruhe, 9. Januar 1908 .
Frau Rosa Rlant ,

geb . Koch ,
Alois Blaut ,
Elise Blaut ,
Luise Blaut .

Wtkl,
Men,

Spiegel,

Gefl . ausführl . Offerten
L28a an die Exped.

„Bad . Presse " erbeten

Pcherimeii
finden Sie in reichster Auswahl zu
de« deutbar billigste« Preise«.
Teilzvylung gestattet . 654

Jul. Weinheimer,
Kaiserstraße 81/83 .

Telephon 954 .
QB . h sein Haus , Land , Hotel ,2v >-k Ltühle , Ziegelei , Gastwirt¬
schaft , Güter , Fabriken , Waldungen
oder Villen - Grundstücke vorteilhaft
verkaufen will, wer Hypothek oder
Teilhaber sucht » weude sich um-

Shcnd an die Gesellschaft für Ge¬
ästs - und Grundstücks -Verkäufe für

das ganze Deutsche Reich, Zentrale
Berti« IV. ss . Keine vorherige
Proolnon . Besuch des General¬
vertreters vollständig kostenlos .

Adressen umgehend erbeten an Die
Geschäfts. Welt Berlin W . 35,
Potsdamers » . 27 b. 242a

zum Alleinvewohnen
von 7 Zimmern , Speiseaufzug , elek¬
trisches Licht, nach neuestem Stil er-
baut , mit 1000 tjm großem Obst - u.
Ziergarten , idyllisch gelegen und ge¬
gen Roroen geschützt a « der Berg¬
straße, ist Umilände halber billig zu
verkaufen, event . zu vermieten . Gefl .
Offerten unter K . 4010 an
Rudols Mo sie, Karlsruhe, er¬

beten . 602.2 .2

■ DeijDäjrlgks, engl. Bett
Unit Matratzen , fast neu , wegen Platz¬
mangel z« verlaufe « . Blioi

Weiubreunersiratze 48, 1L

teilen finden
Zeichner

gesucht . Diejenigen» welche in Jn-
stallalion u. Metallwarcnfabrikation
tätig waren , erhalten den Vorzug .

Offerten mit GehaltSansprüchcn
und srühesten Eintnttermines unter
Rr 10283a an die Expedition der
^Bad . Preffe " erbeten .

, tzieneralvertreter . 2.2
1 Zum Vertriebe eines ganz neuen ,
bis jetzt unübertroffenen , in Wirt¬
schaften rc. aufzustellcnden , Patent¬
amt !. geschützten Geldspiel -Waren -
apparars , leicht handlich und auf
ijrden Tisch transportabel , wird pass.
Vertreter für Karlsruhe rc. sofort
gesucht. Nur solvente Herren wollen
schreiben an : Ad. Lpeer , Ltraßburg

Elf ., Domplatz 17 . 190a

Von erster

geeignete

zuin Nachweise v. Objekten , zu denen
Bele uchtungskörper erforde rlich find,

MM " gesucht
Branchekenntniffe nicht Bedingung .

Lohnender Nebenverdienst . Gefl. Off
unt . 4 . 4 SI an Haasenstein &
Vogler , A .- 8 . » Frankfurt a
w . erbeten . 251«

sGefucht . |
Leistungsfähige schweizer .

Schokolade« ,abrik sucht gut
ringe,ühk ' cn

Redegewandte inte«. Herren ,
Kaufteute , Techniker, Lehrer ,
Pensionäre, die sich als

JBiicherrefsende
eignen , können sich durch Vertrieb von
Spezialwerke« für Beamte,Tech
« iker» Kaufleute k . einen hohen
Verdienst (monatlich 3— 400 Alk.)
verschaffen. 8914a .l6 .9
Bonnes & Hachfeld, Potsdam

i 3- 0 M.
tücht. Privatreisende ges . 231a

£ . strenf , Barmen .

Dien$tau$bilfe.
Wir suchen für sofortigen Eintritt

auf unbestimmte Zeit eine DienslauS -
hilfc . TageSgebsihr S Mk . dis
8 Mk . St» Pfg. Bewerber aus der
Zahl der Aktuare oder Aktuariats -
inzipienten mit gefälliger und ge¬
läufiger Handschrist wollen ihre Ein
gaben unter Anichluß etwaiger Zeug¬
nisse dahier einreichcn. 249a

Pforzheim, den 8. Januar 1908 .
Sroßtz. Heil- n. Pjlrzeinftilt .
Ein tüchtiger , vollständig versierter

Buchhalter,
welcher der französisch .Sprache mäch¬
tig , wird für dauerude Stellung per
1. April für ein Exporthaus gesucht .

Offert . mit Gehaltsanspr . unter
575 an die Exp, der „ Bad . Presse " .

Per I . April
wird von erst. MehlengroSgeschäft ein

junger Mann
für Reise und Kontor gesucht .

Derselbe muß über gute Zeugnisse
verfügen n , bei der Bäckerkundichait
gut eingeführt sein . 3.2

Offerten unt . Nr . 447 an d. Exp.
der „ Bad . Presse " erbeten .

Eine tüchtige 2 .1Verkäuferin
mit guten Branchekenntnissen für
ein Haushaltungsgeschäst auf 1 .
Februar gesucht .

Rur solche , welche durchaus selb-
tändig sind , wollen ihre Offerten
unter Angabe bisheriger Tätigkeit
und Gchaltsansprüchen unter Rr .
836 an die Exped . der „ Bad .
Presse " einsenden .

Ein pünktlicher Schuhmacher auf
Sohlen u. Fleck, außer dem Haus ,
iotort gesucht . B1084

Zu erfrag . Weltzieustr . 1 » , park .

crer Knecht
gesucht, der eiu Pferd zu besorgen
u. in der Brauerei mitzuhelfcn hat ,
ofort oder später bei hoh. Lohn .

180a2,2 Adler , Tri b erg .

Grüßet e» Hau» Badens sucht vr. 15. Februar oder 1. März
einen durchaus tüchtigen und gewandten , christlichen

I . Konfektions-Verkäufer
für die Abteilung Herreu -Koufekt ' vu , der im Maßnehmcn und An
probieren firm ist u. den Chef im Einkauf unterstützen , ev. vertreten kann.
Solche Herren , die schon ähnliche Stellung bekleidet u . Süddeutsche werden
bevorzugt - Stellung angenehm und dauernd . Offerten mit Lebenslau ^
Zeugnisabschriften , Gehaltsansprüchen und Bild unter Nr . 183a an die
Exped der „Bad . Presse" erbeten. 3.2

2,1 Tüchtige
Verkäuferinnen

der Kolonialwaren « oder Delikateffen - Branche gegen
hohes Salär und bei selbständiger , dauernder
Stellung für sofort oder später zu engagieren gesucht.

Branchekundige Bewerberinnen , welche an selb¬
ständiges Arbeiten gewöhnt sind und ffch über ihre
bisherige Tätigkeit auSweise « können, wollen Meld¬
ung mit ausführlichem Lebenslauf und Zeugnis¬
abschriften , «nter gleichzeitiger Angabe , zu welchem
frühesten Termin der Eintritt erfolge « kann, « nter
Rr . 393 au die Exp. der „ Bad . Presse " einreiche «

Infolge Versetzung unserer bis '
herigcn Gkschä,ts,ührerin in rin «
andere Filiale ist in unserem Karl »
rnher Geschäft die Stelle der

neu zu besetzen. Dnrchaus tüchtige
gut berufene Verkäuferinnen mit
langjähriger GeschästSpraxis , welche
sowohl mit dem einfacheren als besseren
Publilmn verkehren können, wollen
.ich schriftlich an unS wenden unter
Beifügung von Zeugnisabschriften
und Aufgabe der Gehaltsansprüche .
Franck & Cie.,

Strassbnrg 1 . Eis .,
Wetßthurmriug 4i «. 89.

Lehrling gesucht.
Ein kanfmänn . ««d technischer

Lehrling gegen sofortige Ver¬
gütung gesucht . Offerten »nter
Rr. «SS an die Expedition »er
„Bad. Presse".

Gebildetes Fräulein
auS guter Familie , event. Element .
Lehrerin gesucht auf 1. Februar f<
Herrjcha .tryaus in Baden -Baden zu
drei Kinder »!. Kenntnisse im Fran¬
zösischen und Klavier , sowie prima
Zeugnisse verlangt . Anträge mit näh.
Angaben , Gehaltsansprüche , sowie
Originalzeugnijse u. Photographie u.
Chiffre 224a an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten.

Kinherfriiiileili.
F - r meine Kinder , Mädchen im

Alter von 11 , 8 , 6 und 4 Jahren
suche ich ein evangelisches Fräulein ,
nicht zu jung , welches energisch ist
und erzieherische Fähigkeiten be
sitzt , sowie die Schularbeiten ge¬
wissenhaft beaufsichtigt . Fräuleins ,
die ähnliche Stellungen bekleidet
haben und gleichzeitig auf gute
Familienbehandlung reflektieren ,
wolle»! ihre Zeugnisse , sowie Photo¬
graphie und Gehaltsansprüchen
unter Nr . 229a an die Exped . der
„Bad . Presse " einsenden .

Zimmermädchen
wird für deutsche Familie in Frank¬
reich auf sofort gesucht. Gute Be¬
zahlung u . angcn . Stellg . zugefich.
Gute Zeugnisse erforderl . B1058

Näber . Bismarckstr . 37 , 4 . St .

Servierfräulein -
Gefuch. *

Bahnhof I. u . II . Kl sucht
ein gediegenes, perfektes Mäd¬
chen . GuteZcugniffe erforderlich,
französische Sprächt erwünscht,
doch nicht Bedingung , Verdienst
>50—200 Mk. pro Monat .

Offerten unter H . 197 an
HaaseusteiuLBogler.A -G ,Karlsruhe. 585,2 .2 g

Ein fleißiges , anständiges

zum Servieren gesucht . 642 .2.1
Kesthalle Wurlach.

Bin!. , geh. Fräulein,
welches selbständig kochen und gut
nähen kann, sowie alle Hausarbeit
versteht, als Stütze in Bcamtenfam .
nach Karlsruhe zu sofortigem Eintritt
gesucht . Dienstmädchen vorhanden .
Angebote mit Gehaltsanspr ., Zeugn .
u. Bild unter Nr . 646 an die Exped.
der « Bad . Presse" erbeten. *

Köchin ,
tüchtige, in ein Gasthaus für sofort
oder später gejucht .

Offerten unter Nr . 61044 aa die
Expedition der „Bad . Presse ". 2 .1

Gesucht »ach Baden-Baden zu
kinderlosem, jung . Ehepaar rrjahrenc

zur Führung de» Haushalte».
Dieselbe muß gut bürgerlich kochen
können und durchaus selbständig und
zuverlässig sein . 252a

Offerten sub E . H . 99 bahn »
potz lagernd Baden-Baden.

Anstand. , tücht . Mädchen
für einfach bürgerlichen Haushalt
gesucht . 646049

Sophienstraße 148 » IV ., links .

Ein tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen wird zu kinder¬
loser Familie als Alleiumädchen
für sofort oder später gesucht. 650

Markgrafen iir. 8«, 2. Stock.

Tüchtiges Mädchen
kann sofort zu kl. Familie eintreten .

Wassermann, Kapellenstraße 2,
2. Stock. 81093

Anständige » Mädchen , welcbeS
bürgerlich kochen kan» u. die Haus¬
arbeit übernimmt , auf 1. Februar
gesucht. 61091

Kaiserstraße »4, 8. Stock.
Gesucht wird sofort oder auf 15.

ein solides , gewandtes Mädchen ,
das bürgerlich zu kochen und alle
Hausarbeiten versteht . Gute Be¬
handlung zugestchert. Näheres Frau
A. Gärtner, Amalienstr . 2bII . B 'o™

Jüng . Mädchen für häuSl. Ar
beiten zu kl . Familie (1 Kind ) auf
1. Febr . gesucht . Breitschwert ,
Nelkenstratze 17, 111. 846256

Nach Frankreich
such« ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen ». garant. sol. &äujer.1065i a

Fra « Hofrtadt, Heiioronn,
Stoatl . konzessioniert. — Gegr . 1863.)

Eine pünktl ., zuverlässige MonatS -
frau vom 15. Januar ab gesucht.
61104 Sophteustraße 72 , I.

lodes .
Per 1. März tüchtige 2 . Ar¬

beiterin gesucht bei frei. Station .
Offerten mit Gehaltsansprüche an

SalatJrä -Scholder ,
205a Grobh - bad . Hoflief. 2.2

in Baden .

Modes .
Tüchtige, erste und perfekte Zn

arbeiterin für feinstes Geschäft
gesucht . Gute und dauernde Stelle ,
freie Station u . Wohnung i. Hanse.
Familien - Anschluß. Pariser Direktrice
im Geschäft. 182a3 . 2

Carl Meyle , Müdes ,
Pforzheim.

Such « per 1 . oder 15. Febr . eine
durchaus tüchtige , selbst., christlicheModistin
auf Jahresstellung . Off . m . Zeugn -,
Photogr -, Geh .-Anspr . bei fr . Stai .
an J . Buss , Pforzheim . 89a *

Stellensuchen
IVIaler »

ncht die Vertretung von Artikel «
seiner Branche zu übernehnlen .
Gefl. Offerten unter Nr . 81070 an
die Exped der „ Bad . Presse " erb.

Militäranwärter
ncht Stellung als Schreibgehilfe ,

Verwalter , Auffeher oder Einkassierer
auf sof. oder 15. d. Mts . Gute Zeugn .

Offerten unter Nr . 61088 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

Junger Man « mit guter Schul¬
bildung sucht Lehrstelle auf kanfm .
Bureau . Offert , unter Nr - 61045
an die Exped. der „Bad . Presse * erb.

Junger Mann,
militärfrei , sucht baldigst Stell « »
als Verkäufer » 2
Lagerist od. Kontorist

Gefl. Offerten erbeten u. Nr . 6l07l
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Ein kaufmännisch gebildetesifmanmsq acbilvei

fräiutfit
aus gutem Hause, durchaus perfekte

Stenotzpltln.
sucht Engagement . Ausführliche
Offerten mit Gehaltsangabe u Ein -
trittStermiu besörd. unt . Nr. 61065
die Exped- der »Bad . Presse" . 2.1

Kaufmännisch gebildetes
Fräulein ,

Stenogr . u . Echreibmasch kundig.su <bt
Stellung . Gefl. Zuschr . unt. 61068
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Gebildete Same
(Witwe ) mit flotter Handschrift wünscht
schriftliche Arbeite« zu Hause an-
zufertigen . Gefl. Offerten unter Nr .
631 an die Expedition der »Bad
Presse " erdetem_

AU I>tM sll.
sucht zuai 15» I . in nur I. Haus
Stelle als I. Luffelfrl ., Kassiererin
oder sonst besseren Vertrauensposten ,
auch nach auswärts .

Offerten unt . r Nr . 61057 an die
Exped der » Bad . Dresse " erbeten.

Waise , 20 Jahre alt , aus guter
Familie , mit gutem Zeugnis , sucht
Stelle als

Zimmermädchen ,
evtl , auch in kleine bessere Familie
oder zu einzelner Dame per sofort.

Offerten unter Nr . 61056 an die
Exv - der „Bad . Presse" erbeten.

Ein Mädchen sucht Stelle in
kleinen Haushalt . 6951

Sopyieus . raße 126 , 5. Stock
Eine Fra « sucht Beschä,tigung

im Maschtueunähe « für rin (SSt.
schüft . Offerten unt . Nr . 61046 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Zu vermieten
Mi i« »kmietk».
Eine herrschaftlich fein möblierte

Villa , Lstöckig , in der Kaiserallec, mit
e im Stockwerk 3 gr . Zimmer , Küche,
Speisekammer rc. mit Balkon und
Veranda » Vorgarten und Hofraum ,
sehr ruhig und ungeniert gelegen,
ohne vis -k-vis , ist getrennt oder zu¬sammen per sofort oder später um
einen sehr annehmbaren Preis zuvermieten . 17501*

Näheres beim Eigentümer selbst
chillerstraße 24, parterre.
Das Hans

iähriugerstraße »« ist für längere
Zeit ans 1. April oder früher zuvermieten. Dasselbe eignet sich der
guten Lage wegen für ein kleineres
Geschäft. Näheres daselbst. 61049"

In Karlsruhe (Oststadt ) find

und Schuppcnbanten zu vermieten .
Anfragen unter Nr . 561 an die

Exped . der „Bad . Presse " . 3.2

Schöne, Helle Werkstatt
sofort oder später billig zu ver¬
mieten : Marienstr . 56 . B338

Rüppurrerstr. 8,3.1
2 Treppen hoch, ist eine schöne
Wohnung mit freier Aussicht , besteh,
aus 5 Zimmern mit Veranda , Bade¬
zimmer , Mansardenzimmer , Spei¬
cherkammer , Keller auf 1 . April od .
früher wegen Wegzug an eine ruh .
Familie zu vermieten . Näheres im
2 . Stock daselbst ._ B1051

KlNsttArcht 165
ist der 4 . Stock , bestehend aus
4 Zimmern und Küche nebst
Zubehör , per 1 . April an ruhige,
kleine Familie zum Preis von
Mk. 675.— zu vermieien .

Ludwig Bertsch ,482 .2.2 Hofjuwelier .

4 Zimpier-Wohmgei
Klauprechtstraße 30 auf 1 . April
zu vermieten . 2 . Stock (600 Mk ),3. Stock (560 Mt .) je 4 grobe, schöne
Zimmer , Küche , 2 Keller, Mansarde ,
Koch - und Leuchtgas, sowie 1 Man¬
sarde , 1 Zimmer «. Küche (120
Mk.) Zu erfragen Part . 24öa3 .1

Sophienftr. 12V
ist im Oucrbau , 2. Stock, eine schöne
freie 3 Zimmer » Wohnung mit
Glasabschlub , Küche u. Keller, sowie
reichlichem Zubehör per 1 Avril an
tlemc , ruhige Familie zu vermiet .

Zu erfrag , daselbst im Bureau od .
Vorderh aus im 1 . S tock. 609.2.2

1 Mansardeuzimmer m. Küche
auf 1 . April zu vermie . e« . 61069

DvuglaSstr . 26, 1.

5 Zimmemohnung
« elauchthoustr. 2, 1. Stock,4 Zimmemohnung
Georg»Friedrichstr 34,4.St.
3 Zimmemohnung
Karl -Wilhelmstr. 36 . 5. St.
2 Zimmerwohnung
GolteSauerpr. 16, 5. Stock,
3 Zimmemohnung
Georg-Friedrichstr . 23,5 . St.
schön modern eingerichtet , zu
vermiete « . 19200

Näh. im Bureau , Melanch -
Ithoustratze 2.
\ m *
4 Zimmer - Wohnung.

Marlarafenstratze52, 2 . Stock,
ist eine schöne Wohnung von 4
Zimmern mit Zubehör , Sloictt mit
Waffei spülung per 1. April od. früher
z« vermieien. 19222

NäbercS parterre .

©urlacber-ailce 45
4 Zimmer , Küche nebst Zubehör
auf 1. April 1908 zu vermieten .

Näheres Laden . 645885 .6.6 ;

6i »t Wl! ,«»IM
fit Vermieten

per sofort :
Kaiserstraße 21 , 2 . Stock, Seiten¬

bau , Kueip - od. Bereinrzimmer
mit abgeschlossenem Vorplatz . , i

Kaiserstraße 57, 2. Stock, Seiten- ,
bau , 2 Zimmer , 1 Küche, 1 Keller .

Kaiserstraße 57 , 4. Stock, Hinter - ,
haus , 2Zimmer » IKüche , 1 Keller. ;

Kurveustraße 19, 5. Stock, 2 Zim - :
mer, 1 Küche, 1 Keller.

Rheiustraße 47a , 3. Stock , 3 ,
Zimmer , 1 Küche , 1 Keller, 1 ‘
Mansarde . 810824a .G.3 ,
Näheres zu erfahren in der i

Nrlliltrei Sinnet. Stituminfel.
Adlerstrahe 36 ist im 4. « lock eine ■

schöne Mansardenwohnung von 3 .
Zimmern , Küche und Keller aus
1 . April zu vermieten . Näheres im
1 . Swck . B1062

Augustastrabe 14 , V . St ., 2 Zim¬
mer, Küche u. Zubehör zu vermietcu.
Näheres im 4. Stock. 31 >54

vürgerftr. 12 ist eine Wohnung,
2 Zimmer , Küche, Keller , an ruhige
Leute auf 1 . April zu vermieten .
Nah. 2 . Stock Voroerhaus . 6897 .2 .2

Lessiugstratze Rr. 43 , 3. Stock,
3 Zimmer - Wohuung , Balkon ,
Fahrradhiitte , Waschküche , Trocken-
spcicher , auf 1. April zu vermicteu .
Näheres daselbst. 6399 .5.3

Marienstr . 9 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern nebst
Keller wegen Wegzug für monatlich
12 J ( auf 1 . April zu vermieten .
Näheres 1 . Stock . B1001

«Hinte Kmtr STs”“““
81086 Amalienstraße 46 .

Schön u. gut möblierte Zimmer
sind ohne vis -Lvis , in freier Lage ,
billig zn vermieten . 61079 .2.1

_ Parkftraße 3, pari.
Adlerstr . 15, 2. Stock, r., ist ein
möbl. Mansardeuzimmer an sol .
Arbeit, bill . zu vermieten . 61074

Durlacher -Allee 16 , 3 Trepp , ist
ein gut mövl . Ziminer mit guter
Pension a » einen solid . besserenHerrn
sogleich od . spät- zu vermieten . 6 »080

Kaiserstraße 1» , 2 Treppen , nächst
der Hochschule , sind zwei gut möb-
lierte Zimmer zu vermiet . 645989

Kaiserftr . 128 , 3 Trepp . , ist ein gut
möbl . Zimmer mit separat . Eing . ,
auf 1 . Febr . zu vermieten . 151060

Kapetteustr . 42 , 3 . St . rechts , schön
möbliertes Zimmer an solides
Fräulein sofort zu vermieten . 61085

Karlstr . 75 Part , ist ein gur möbl .
Zimmer zu vermieten . 131064

Karlstraße 83 , 2 . Stock , ist ein gut
möbl. Zimmer , vorzügl . . heizbar ,
in feinem , ruh . Hause bei Bcamten -
witwe billig zu vermieten . Auf
Wunsch kräftige , gute Pension (nord -
deutsche Küche ). 845515 .3.3

Le,st »gstratze 13 ist im 4. St . ein
großes , tapeziertes Zimmer an eine
ordnungsliebende Frau zu vermieteu
mit Kochosen . 6915 .2.2

Näh. Lessiugstratze 13 » parterre .
Sophienftr. 43, parterre , ist ein
zmeisenpr., schön möbl . Zimmer sof.
od. ipätcr zu vermieten . 646146

Sophie « ,»r . 87 ist ,m 4. Sl . per
gleich ein möbl. Zimmer mit sep .
Eingang zu vermieten . Evtl , können
auch 2 Zimmer möbl . od. unmöbl .
abgegeben werden . 61073 -2 .1

MietGesüche
möbliertesZimmer

mit Mavier
zu mieten gesucht . Gefl. Angebote
unter Nr . 61066 an die Expedition
der „ Bad . Presse ".

Eiu Herr sucht in Akademie -,
Stephanien -, Linkenh .» od. Amalien -
troße ungeniertes , gut inöbl . Zim -
mer bei alleinstehender Dame oder
iuderlofer Familie . Preisang . unter '

s . hauptpostlagcrnd . 61089j



© ette 6
ab träfe Dre sfr . Abendblatt. Donnerstag den 9. Januar 1908. Nr . 14

Ifllionnllilirrfllfr Urrrin gtnrlsriiljf.
8lm Dienstag den 14 . Januar 1908 , abends 1 „9 Uhrrot großen Saale der Eintracht (Karl-Zriedrichstr .

"
30)

Vortragsabend .
$trr 8 eh . Rtgitliliigörit Dr. IV . Groos aus Konstanz»

wird berichten :

Zleöer die Aalten
Reiseeindrücke eines Süddeutsche«.Unter Worsiihnmg von Lichtbildern.Die Mitglieder des Nationall 'beralen und des JungliberalenVereins, sowie der übrigen befreundeten Vereine und andere Partei¬genossen sind mit ihren Familienangehörigen ( Damen uHerren) hierzu höflichst eingeladen . 645 3 .1Der Vorstand .

WtzengestWft Karlsruhe

eingetragerrer Verein .
Unseren verehrlichen Mitgliedern bringen wir hierdurch zurKenntnis, daß unsere diesjährige

Abenduiiterhaltting
am Samstag den 18 . Januar , abends halb 9 Uhr ,im Fesisaal des Hotel Friedrichshof stattsindet. Programmwird in den nächsten Tagen zugestellt werden .Karten für Einzuführende sind bei unserem Kassier wie beiunserem Schriftführer zu haben.

Die Genera vepsammlung ist für 19 . Februartm Gartensaal der Festhalle festgesetzt. ti56
Dev Vorn , altungsrat .

Karlsruhe .
(Konzert-
difehtion
Hans

Schmidt)im Abonnement
Freitag den 10 . Januar 1908 , im Museumssaal

" " '

rman
Violinvirtuos — Wien

unter Mitwirkung des Klaviervirtuosen 647
KIc2i .SLrd . Sianigrer .

Anfang 8 Uhr. Kassenöffnung 7 Uhr. Ende 3/J0 Uhr.
EintriHskarten : Saal : Mark 4.50 , 3 .50 , 2 .50 . Galerie :Mk . 3 .— und 1,50 im Vorverkauf und an der Abendkasse .«2!" Hans Schmidt , G. ra. b. 1„l647 ‘ Knslkalienhandlung , Ecke Kaiser - u. Lammstr .

Samstag den 11. Januar , nachmittags 2 Uhr
werden im Auftrag im Auktionslokal

Herrenstraße 16
öffentlich gegen bar versteigert :

1 Wirtschaftsbuffet, 1 großer 2tür. Schrank (nußb . poliert).1 Kommode , 2 Vertiko , 1 Schreibtisch , 1 Trumeau , 1 Diwan ,1 Kanapee, 6 Polsterstühle, 1 Klapptisch , 1 Nähtisch . 2
ftz. Bettstellen mit Rost, 3 Bettstellen, 1 Haarmatratze m.Rost, Matratze, Polster , Deckbetten u. Kissen. 1 Wasch¬kommode, 1 Nachttisch m . Marmor, 1 Fahr , ad, 1 Regu-
lateur , 1 Kronleuchter (für Gas u . Petroleum) . 1 Billard ,2 Eisschränke , 1 Lexikon, Bilder . 1 Salonspiegel , 2 Gas¬
lyra , verschiedene Kleider, 1 Muff, l Pelzkragen/ Haus
haltungsgegenstünde und sonst noch Vieles,

wozu Liebhaber freundl. einladet. bio92
Josef Hischmann jun. , Auktionsgeschäst,

Herrenstraße 18 .

> Uirt« neuesknAtusterm
i i t über * öPPei|

1002imerSprichtungen
bitte ich zu verlangen*mannFreiM,

5>Kation • f ieferong

enorm billigen Preise
für

wegen gänzlicher Aufgabe dieser Abteilung
dauern fort , solange Vorrat . — 641

Herrn
.

Schmoller & Cie
.

Arion .
Zn der am SamStag den 18 .

Januar d. I , abends 9 Uhr,im Lokal „ Loh eng rin " ftott -
inbenbett

Generalversammlnng
werden die aktiven und passiven Mit
glieder freundl . cingeladen .

Neuwahl des Gesamtvorstandes .
Etwaige Anträge sind spätestens bis

zum 15 . b. M . beim I . Vorstände
chriftlidi zu stellen._ 651

Mißt Wiener Frisenrin
empfiehlt sich de» Damen . 8529 2 .2J. R. Amalie« r. 71, 2. St.

Eingang Leopoldsrraße .

Patentbureau
Dr. S. Hauser, Strassborg I. L
•8«a Hoher Steg 23 . Tel . 1787

Ich . kaufe
ortwähreud getragene » erren -

«. fsranenkleider , Stiefel , Uhren»Gold , Silber und Brillante «,Militär - Uniformen , gebrauchteBette », ganze Hanshaltuugen .owie ein,eine Mübelstücke und
zahle hierfür , weil da» grüßte
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz« Gefl . Offert , erbittet
17999 J . Levy ,
Ctiephon 2015. Markgrafeustr . 22 .

[VICTOR cucpi

09a .40.2

Tafel - Obst .
Schützenstratze 42 ist schönes

Tafel -Obst von 12 bis 18 Mk .
ver, -ztr . zu verkaufen . 17746 *

Meumstismus,
Gicht , Gliederreissen , Nerven-
scnmerzen , Hüftweh etc. sind o >t
unerträglich . Daher gebrauche man
Reichels , ,Electnicuii»“
(Echtes Kiefernadel -Waldwo llöl)

Eintaehes , unschädliches
Naturprodukt v . schmerz¬
stillender Wirkung . Eckt
und -wirksam nur in Flaschen
ä 60 Pfg . , Mk. 1.— u. 2. - mit
Marke „ Medico ‘ und dem

Namen Otto Reichel, Berlin .
In Karlsruhe bei Otto Fischer ,
Fidelnas -Drogerie , Karlstr . 74.blax lloihsi z, Drogerie , Luisen-
stratze 8, Carl Roth, Hoflieferant .
Herrenftraße 26, Theodor Walz,

Drogerie , Kurvenstraße 17.

li
u . großem Garte « in Ettlingen
ans 1 . Ianuar 908 zu verpa ten
evtl , zu vertan e« . 16700 *

Tüchtige Kleidermacherin
sucht Kuudscha 1 in und außer
dem Hause. 8566 .2 .2

Leffingstratze IS , Part.
Eins ., dopp. u. amerikanische

Buchführung
wird gründlich erlernt , auch abends
und zu Hause (auch auswärts ) . Of¬
ferten unter Nr . 8225 an die Exved.
der „ Bad . Presse " erbeten . 5 4

re
c » » » » • • •ftr
in der franzSfischen bezw. engl .
Sprache gesucht .

Angebote unter M . B . Molt e-
stratze 2 , I, erdeter , 880 1.3 .2

Canzlcbrcr,
welcher im Stande ist. sämtl . Tänze
gründlich und schnell zu lehren , wird
gesucht. Offerten nebst Preisangabe
unter Nr . 61047 an die Expedition
der Bad Preffe " erbeten ._ 2 . 1

Anlthensgksnih.
Auf ein zu 9000 Mk vom Gemeinde¬

rat taxiertes Anweien werden 45>:0 Mk.
gegen I . Hypothek für einen hiesigen
Einwohner aufzunehmen gesucht.

Herrenalb am 28 . Dezbr. 1907.
Stadtsa ultheitzenamt .

9a 2 2 Gr üb .

20000 M.
auf >. Hypothcke so ! . auSznleihen .

Offene » unter Nr . 10,1 an die
Expedition der »Bad . Presse " . 2.2

4000- 6000 Mark
sind auf Hypotheke auSznleihen
durch August Schmitt , Hypo »
the enzeschäft , Lessingstraße 3» ,Karlsruhe. Telephon 21 t 7. 437 .2.2

Wirtschllftsgesuch . 3.2
Erfahrene Wirtsleute ( Metzger )

suchen eine gute Wirtschaft zu über¬
nehmen . Pacht oder Zapf p . 1 .
April oder früher . Stadt oder Land .

Offerten unter Nr . 8736 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " .

irtfchaft
zu verpachten . 22

Verpachte meine nachweislich gut¬
gehende Wirffchaft per sofort . Für
Metzger oder Koch besonders ge¬
eignet . 213g

Näheres „Laubenliudle " Offen -
burg i . Bad . , Georg Hettich .

Gutgehende

in Stnp erttz per sofort an kau-
tionsfähigeii , tüchtigen Pächter , welcher
Metzger sein muß , z » vergeben . Off
iertcn unter Nr . 169 )5 an die Ex-
pcvition der „Bad . Presse" erbet . *

Die WiiLaslWttÄst
zur morgigenZiehung , ä 1 Mk. ,
11 St . 10 Mk., so lange möglich,
hat noch abzugeben . 649

Carl Götz ,
H-belstraße 12/15. Karlsruhe.

ein Posten , einzeln und komplette,
werden billig abgegeben bei 637 2.1

Edm . Eberhard ,
Ludwigsplatz 40b .

Wmiliei Ae Mbkff
Ganz« Aussteuer», sowie ein

zelne Möbel liefert ein große»
w . öbelgefuäf «

shNkAUlWMreellen Preist?
auf monatliche Ratenzahlung unter
strengucr Verschwiegenheit .
Kein Abzahlungsgeschäft !
«nr al» E«t ,ege«k»mmev dem

tit. Publikum gegenüber '.
Zahlung - fä , ige Leute wollen bitte

unter Sir 481 Offerte an die Exped
der „ Bad . Presse " einreichen ». werden
ßolch- baldmöglichst erledigt . 3.2

Aufs « | iasi8i .
Welches Engros - oder einfache

Fabrikations - Geschäft läßt sich mit
15 Mille von Karlsruhe aus bei
gutem Nutzen u . Erfolg aufnehmen .

Konvemerend . Vorschlag wird mit
100 M honoriert . Offerten unter
Nr . B1050 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten .

Zigarren -Filiale
zu übernehmen gesucht.
Strebsame Lcuie (in Karlsruhe

u. Umgegend gut b . könnt u . em-
geführt ) s« en al bald eine
Zigarren - Fitiale m guter
Lage zu übernehmen . Suchender
ist bereit , nebenbei kleinere
Reisctouren zu beiorgen .

Offerten unter Nr . 8912 an
Exped die der „ Bad . Preffe " erb.

BeNiaiirant .
Feines Wein - « . Bierreüanrant

in vorzüglicher Lage zu vcrk . oder
z« verpachten . Off unter 61022
a » die Exp, der „ Bad . Presse " . 2 .1

Gefunden
in der Schillersir . ein Portemonnaie
mit Inhalt . 81053

Abzuholcn Relkeustr . 33 , 5 St

Karlsruhe,Ka serstr . iSi, )
leitest » AnfloBren-Expeditie »

ield Tf * Eeld
I wird bei guter Sicherheit unter I

Abschluß von Lebensversicherung
ohne Zahlung irgend welcher

I Spesen koulantcst ausgclieben .
! Offerten unter 8 . 109 an Haasen -

H eirat .
Witwer , 39 Jahve alt , ev . , Fabrik¬

arbeiter mit 3 Kindern , solid . Ehen«
rakter , mit eigenem Anwesen in

einer kleineren Stadt , in der Nähe
von Karlsruhe , wünscht mit einem»
häuslich gesinnt . Fräulein od. Wtw .
o . K . , nicht unter 25 Jahren , zwecks
baldiger Heirat bekannt zu werden .
Vermögen erwünscht , jedoch nicht
Bedingung . Offerten unter Nr .
81048 an die Exped . der „ Bad .
Presse " . Diskretion zugesichert .
Agenten verbeten .

Mat .
Gebildete Dame , aus guter ev.

Familie , 30 I alt , durchaus tücht.
Hausfrau , von angen ., sympathischer
Erscheinung u . tadellosem Ruf , aber
ohne größeres Vermögen , wünscht m.
gebildetem , seriösen Herrn von vor¬
nehmer Denkart im Alter von 35 —
• 5 Jabren in Verbindung zu treten .
Betreffende Dame besitzt große Liebe
zu Kindern und würde gerne mutter -
loien Kindern Mutter werden . Dis¬
kretion verlangt und gegeben.

Gefl . Offerten erb . unter A . z .
600 an Rudolf Rosse , Stutt¬
gart . 243a

Heirat . Gebild . Herr v . gutem
Charakter , schöner Villa und Ver¬
mögen , sucht Bekannffch . eines anst .
fräuleins beh . glückl. Heirat . Diskr.

hrens . Off . mit näh . Angaben an
M . 30 postl . Luxemburg . 189a

Zum Besuche von Konzerten und
Theater sucht gebildeter ,

junger Herr
die Bekanntschaft einer jungen Dame .

Zuschriften e : beten unter Nr . 61023
an die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Mckrrel gesucht.
Tüchtiger Bäcker sucht Bäckerei zu,

pachten . Stadt oder Land . Baldiger
Kauf gewünscht .

Offerten unter Nr . 81043 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

sofort zu verp « lite«. 8740.3.2
Ruf . Gluckste »tze 9.

Bäckerei
in Karlsruhe ver auiche gegen
Wirtschaft oder Bäckerei auf dem
Lande . Offerten unter Nr . 6738 an
die Exved. der „ Bad . Presse ". 3.2

Hochfeine», erstklassige»
ZigamiMi . /igiirdtni -

Dettiilgeschaft
in Heidelberg mit verschiedenen
Zeitungsfilialen , Losevertrieb u ., ist
unt -r aünslige » Bedingungen z« ver¬
kauf n, tvcnt . auch g 'gen Kautions¬
stellung z « verpachten .

Branchrkcnntniffe nicht erforderlich ,da Personal z »m Anlcrnen vorhanden .
Gefl. Offerten unter Nr 237a an

die Exped . der „ Bad . Preffe ". 2.1

Kl. Cücrkstättc .
Eine transportable Werkstätte ,

auch als Gartenhaus verwendbar ,billia zn verka « e« . 61082
Ma ia - « lexaudrastratze 9 ,Beiertheim .
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